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Use Case Diagramm 

 

  

                         

                                        
     

                    
                                 
     

                       
      

                          
      

                                 
     

                               
     

                                
     

                             
     

                    
                                 
     

                    
                                
     

                      
                     
     

                         
     

                             
      

                          
      

                      
     

                                     
                                     
     

                      
                     
     

                                      
                                       
     

                                          
                            
     

                                           
     

                          
     

                                   
     

                      
                     
     

                             
     

                                          
                            
     

                           
     

                                            
                                     
     

                            
     

                             
                              
     

                              
              
     

                                
                                    
     

                      
                     
     

                          
     

                    
                                 
     

                      
                     
     

                                 
     

                                  
                              
      

                          
      

                              
      

                                            
                                              
     

                            
     

                             
                              
     

                            
     

                         
     

                         
     

                                
     

                      
                     
     

                      
     

                             
                              
     

                       
     

                                                              
     

                            
     

                                 
     



UC_bestehendeBetroffenheiten einbinden (263.03/263.05 Beeinträchtigung/263.07)  

Use Case ID: G.049 Instep ID: LIS-UC-00171     

Bereich: Verträge - Grafik Funktion: globale Anwendungsfälle 

Kurzbeschreibung: 

Das System muss die Möglichkeit bieten, bestehende Betrof fenheiten in einem Vertrag 
einzubinden. Es können Betrof fenheiten sowohl über Sachdatenrecherche als auch über 
Graf ikrecherche ausgewählt werden. 

Selektionskriterien: 

Flurstücksinformationen  

Betrof fenheiten Informationen (ID, Art, .. etc) 

 

Ablauf: 

Eine Betrof fenheit wird manuell mit Hilfe einer Sachdatenrecherche einem Vertrag zugeordnet.  
Diese Betrof fenheit(en) (die in Zusammenhang mit einer Projektbearbeitung entstanden sind)  
können auch mehreren Verträgen (manuell) zugeordnet werden. 

 

Ergebnis: 

Eine Verbindung vom Vertrag zu den Betrof fenheiten ist hergestellt.  
 

 

Akteure: 

Sachbearbeiter Amt 

Auslöser:  

Grundstücksvertrag bearbeiten 

 

Vorbedingungen: 

Die betroffene Fläche muss als Betroffenheit in Verbindung mit einer Inanspruchnahme angelegt 
sein. 

 

Nachbedingungen: 

Die Vertragsf läche (Summe aller Betrof fenheitsgraf ikf lächen) werden / kann in GIS generiert 
werden. 
Betroffenheiten sind verbunden mit dem Vertrag. Ein Vertragsformular kann mit den Sachdaten aus 
Betrof fenheiten und Flurstücksdaten gefüllt werden. 
 

 

 

Anlagen: 

 

 

Exemplarische Maskendesign für vorhandene Betroffenheiten einbinden: 

Vertragsdaten bearbeiten: 

 

 

 

 



 

 

 

Vorhandene Betroffenheit einfügen 

 

  



 

 

Suche nach Betroffenheiten 

 

 

Auswahl von Betroffenheiten 

 

 

  



Bearbeitung von ausgewählter Betroffenheit 

 

Export der Flächen nach EXCEL 

 

 

  



UC_DatenFeld_Vertrag STATUS  

Use Case ID: G.047 Instep ID: LIS-UC-00319     

Bereich: Verträge Funktion: globale Anwendungsfälle 

Kurzbeschreibung: 

Das System muss den Status im Vertragskontext (Vertragsbearbeitung) permanent anzeigen bzw. 
zur Bearbeitung anbieten. Mit Hilfe von festgelegten Begrif fen in einem Katalog wird der 
Gesamtbearbeitungszustand des Vertrages def iniert.  
Die Eintragungen im Feld Status sind für Recherchen in der Datenbank erforderlich.  
Statistische Auswertungen sind mit Hilfe des Feldes über die Suchmasken möglich.  
Der Inhalt des Statusfeldes muss in der Graf ik als Beschrif tung abgebildet werden können.  

 

Ablauf: 

Bedeutung der einzelnen Statusangaben: 
- in Vorbereitung: 
- unterzeichnet 
- erledigt 
- übergeben an WSA 
 

 

Ergebnis: 

Der "Zustand" eines Vertrages muss schnell und optisch gut erkennbar sein. 
Dieses Attribut muss an die Grafik mit übergeben werden, damit auch eine visualisierte Kontrolle 
erfolgen kann. 

 

Akteure: 

Sachbearbeiter Amt 

Auslöser:  

Auswahl aus einem Katalog, wenn ein definierter Bearbeitungszustand (bezogen auf  den Vertrag) 
erreicht ist. 

 

Vorbedingungen: 

Abgespeicherte Datensatz mit den Schlüsselfeldern 

 

Nachbedingungen: 

Der Inhalt des Feldes wird  
- verwendet für Selektionsabfragen 
- als Attribut in der Grafik verwendet zwecks Anzeige in der Beschriftung. 

 

 

Anlagen: 

  



UC_Dokument erstellen, ablegen und verlinken  

Use Case ID: G.004 Instep ID: LIS-UC-00268     

Bereich: Verträge Funktion: globale Anwendungsfälle 

Kurzbeschreibung: 

Das System muss die Erstellung, die Bearbeitung, das Ablegen und die Verlinkung von 
Dokumenten basierend auf einer WORD- oder EXCEL- Dokumentenvorlage unterstützen. Diese 
liegen in der Dokumentenablage. Eine Dokumentenvorlage kann ausgewählt werden (bei 
Mehrfachauswahl) oder ist durch den Aufruf bereits festgelegt (falls es nur eine Dokumentenvorlage 
in dem Arbeitsschritt gibt). Definierte Formularfelder werden bei Aufruf der Dokumentenvorlage mit 
Daten von Feldern aus dem System gefüllt. Das Dokument wird in einer Word- oder EXCEL-
Umgebung (App oder PlugIn) geöffnet und nachgearbeitet oder ausgedruckt. Nach Beendigung 
wird das Dokument in der Dokumentenablage gespeichert und die Attribute der Dokumentenablage 
werden vom System gefüllt. Das Dokument wird mit dem Arbeitsschritt verknüpft. Bei Wiederholung 
des Arbeitsschrittes kann auf das existierende Dokument zugegriffen und geöf fnet werden. Dabei 
werden die Inhalte der Formularfelder nicht aktualisiert. Falls eine Aktualisierung der Daten 
erwünscht ist, muss ein neues Dokument angelegt werden.  
Es können aber auch bereits bestehende Dokumente (z.B. aus einem anderen Vertrag) hier verlinkt 
werden oder die Verlinkung zu einem anderen Dokument wird gelöscht.  
Liste der angebotenen Dokumentenvorlagen ist je Arbeitsbereich konf igurierbar.  

 

 

Ablauf: 

Übergabe einer Dokumentenvorlage aus Dokumentenliste. 
Bearbeiten des Dokumentes. 
Sichern, Drucken des fertiggestellten Dokuments. 

 

Ergebnis: 

Schreiben/Dokument/Verfügung/Vertrag mit Hilfe einer Dokumentenvorlage bearbeiten, erstellen. 
Nach Beendigung dieses Arbeitsschrittes wird das fertige Dokument in der Dokumentenablage 
gespeichert bzw. steht für die weitere Dokumentenbearbeitung, z.B. drucken, zur Verfügung. 

 

Akteure: 

Sachbearbeiter Amt 

Auslöser:  

Es ist ein Dokument zu erstellen, abzulegen oder zu verlinken.  

 

Vorbedingungen: 

Dokumentvorlage muss vorhanden sein. 
 

 

Nachbedingungen: 

Sicherung des geänderten, fertiggestellten Dokumentes außerhalb der LIS-Anwendung muss 
möglich sein. 

 

 

Anlagen: 

Ablauf  Dokumentenerstellung 



 

Abbildung 1: Ablauf Dokumentenerstellung 
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UC_Dokument in die elektronische Aktenablage  

Use Case ID: G.006 Instep ID: LIS-UC-00269     

Bereich: < nicht definiert > Funktion: globale Anwendungsfälle 

Kurzbeschreibung: 

Das System sollte die Möglichkeit bieten, in LIS erzeugte Dokumente (Word-, Excel-, pdf -Dateien) 
an die elektronische Aktenablage (Ablaufoptimierung durch elektronische 
Bearbeitung und Aktenverwaltung) an den entsprechenden Vorgang zu übergeben. 

 

Ablauf: 

 

 

Ergebnis: 

In LIS erzeugte Dokumente werden in elektronische Aktenablage abgelegt. 
Falls eine Schnittstelle besteht, soll eine direkte Verbindung zwischen dem Datensatz in LIS und 
dem Vorgang in elektronische Aktenablage (Absprung/Verknüpfung) vorhanden sein. 
Falls eine Schnittstelle besteht, kann in LIS über eine Suchmaske der Vorgang in elektronische 
Aktenablage ausgewählt werden, an dem das Dokument übergeben werden sollen. 
 

 

Akteure: 

Sachbearbeiter Amt 

Auslöser:  

Es wurden Dokumente in LIS erzeugt, die in elektronische Aktenablage abgelegt werden sollen. 

 

Vorbedingungen: 

Eine Schnittstelle zwischen elektronische Aktenablage und LIS muss vorhanden sein. 
Das Aktenzeichen und der Vorgang in elektronische Aktenablage muss vorhanden und bekannt 
sein. 
Das Dokument wurde über LIS erzeugt. 
 

 

Nachbedingungen: 

Die übergebenen Dokumente aus LIS sind über elektronische Aktenablage aufrufbar. 

 

 

Anlagen: 

  



UC_eMail generieren und versenden  

Use Case ID: G.053 Instep ID: LIS-UC-00597     

Bereich: Dokumentenbearbeitung Funktion: globale Anwendungsfälle 

Kurzbeschreibung: 

Der use case wird später umgesetzt. 
Das System sollte die Möglichkeit bieten mit einem externen E-Mailsystem zu kommunizieren. 
In der Funktionalität -Dokumente erstellen oder vorhandene Dokumente verlinken- ist die 
Funktionalität der EE-Mail Erstellung und Versendung zu ergänzen. 
Analog der Dokumentenerstellung kann für die Erstellung der E-Mail eine Vorlage für den E-Mail-
Text ausgewählt werden. In den E-Mail-Vorlagen können Formularfelder integriert sein, die bei 
Auswahl automatisch mit den Daten aus dem aktuellen Bearbeitungskontext gefüllt werden.   
Die E-Mail-Vorlagen werden in der Dokumentenablage abgelegt und verwaltet.  
Vorgangsbezogenen Partnerdaten aus dem Bearbeitungskontext (falls vorhanden) werden für E-
Mail -Empfänger angeboten. 
Die E-Mail-Versendung erfolgt über einen existierenden Mail-Account. Der E-Mail Account ist 
unabhängig von LIS. Die E-Mail-Adresse ist mit den Anmeldedaten verknüpf t und steht mit der 
Anmeldung automatisch zur Verfügung. 
Der use case ist ergänzend zur Wordfunktionalität (An E-Mail Empfänger senden) zu sehen. Die 
Wordfunktionalität muss weiterhin einsetzbar sein. Mit der Wordfunktionalität kann ein Dokument 
als E-Mail Text umgewandelt werden oder als Anlage angefügt werden. 
 

 

Ablauf: 

-Dokument generieren (optional) 
- Vorlage für E-Mail auswählen 
- Textmarken werden automatisch gefüllt 
- Partnerdaten aus dem Bearbeitungskontext werden für E-Mail -Empfänger angeboten 
- Inhaltliche Änderungen in der E-Mail können gemacht werden 
. das generierte Dokument wird als Anhang angefügt 
- die E-Mail kann versendet werden 

 

Ergebnis: 

Aus LIS kann bei der Dokumentenbearbeitung eine E-Mail versendet werden, 

 

Akteure: 

Sachbearbeiter Amt 

Auslöser:  

Es besteht der Bedarf , eine E-Mail in der Bearbeitung von LIS aus zu versenden 

 

Vorbedingungen: 

E-Mail-Account existiert und E-Mail-Adresse ist in LIS konf iguriert 
E-Mail Vorlage existiert. 

 

Nachbedingungen: 

E-Mail wurde versendet. 

 

 

Anlagen: 

  



UC_Entgeltberechnung bearbeiten  

Use Case ID: G.014 Instep ID: LIS-UC-00280     

Bereich: Verträge Funktion: globale Anwendungsfälle 

Kurzbeschreibung: 

Das System muss die Möglichkeit bieten, eine Entgeltberechnung aus einem Vertrag heraus 
anzulegen und zu bearbeiten.  
Das System muss die Möglichkeit bieten, neue Entgeltberechnungspositionen zu ergänzen, 
bestehende zu bearbeiten oder zu löschen. 
Es kann mehrere Entgeltberechnungen zu einem Vertrag geben, diese haben unterschiedliche 
Gültigkeiten. (gültig ab) 
Entgeltberechnungen können als abgeschlossen ( gezeichnetunterschrieben) markiert werden. 
Das System muss die Möglichkeit bieten, die Berechnungsansätze zu dokumentieren, einzugeben, 
auszuwählen und bei der Berechnung der Entgelte zu unterstützen.  
Die Felder müssen die notwendigen Nachkommastellen beinhalten, um mit unterschiedlichen 
Einheiten rechnen zu können. 
In einem Vertrag können mehrere Entgeltermittlungen durchgeführt werden, jedoch ist zu einem 
Zeitpunkt nur eine gültig. 
Das System muss die Möglichkeit bieten, die Verkehrswertberechnung für ein Grundstück / eine 
Immobilie als Anlage zu der Entgeltberechnung zu verlinken. Die Verkehrswertberechnung f indet 
außerhalb des Systems statt.  
Eine Entgeltüberprüfung darf nicht mehr änderbar sein, wenn der Nutzungsvertrag oder Nachtrag 
zum Nutzungsvertrag von beiden Vertragspartner unterzeichnet ist bzw. wenn bei einer reinen 
Entgeltüberprüfung das Schreiben an den Nutzer über die neue Entgelthöhe versendet worden ist 
(per Einschreiben oder ähnliches). 
 
 
 

 

Ablauf: 

Für einen Vertrag muss eine Entgeltberechnung durchgeführt werden. Aus den Angaben der 
Verwaltungsvorschrift VV-WSV 2604 (Entgeltansätze) und den Flächen aus den Inanspruchnahmen 
werden mit Hilfe von Berechnungsformeln Entgelte ermittelt. Die berechneten Daten werden in den 
Vertrag übernommen und an Dritte (Haushaltbüro) übermittelt. 

 

Ergebnis: 

Entgeltberechnungen können durchgeführt, gespeichert, geändert und ausgegeben werden. 
Alle Vorgaben der VV-WSV 2604 werden abgebildet, z. B. Mindestentgelte, Entgeltreduzierung, 
anteiliges Entgelt usw. 
Auch als Nachweis, falls entgeltf reie Nutzung. 
 
Die berechneten Entgelte müssen automatisch in die Sachdaten zum Vertrag  oder in andere 
Dokumente (Formularfelder) übertragen werden können (z. B. die Art des Entgeltes, die Höhe, der 
Überprüfungs-Rhythmus). 

 

Akteure: 

Sachbearbeiter Amt 

Auslöser:  

Im Rahmen der Vertragsbearbeitung ist das Entgelt zu ermitteln. 
 

 

Vorbedingungen: 

 
Der Katalog der Berechnungsgrundlagen aus der VV-WSV 2604 ist vorhanden und können 
ausgewählt werden. Die zu verwendende Version der Entgeltvorschrif tVV-WSV 2604 ist mit der 
Entgeltberechnung verknüpft (durch die Auswahl der Version beim Anlegen der Entgeltberechnung) 
und daraus aufrufbar. 
  



Flächengrößen können manuell eingegeben werden oder aus den entsprechenden g Daten der 
GIS-Verschneidung zur Vertragsfläche ermittelt werden, z. B. die Größe der Vertragsf läche oder 
einzelner Teilf lächen die unterschiedliche Entgeltansätze haben. 
Verkehrswerte können eingegeben oder eingebunden (z.B. aus gutachterlicher Stellungnahme) 
werden.  
Die zu verwendende Entgeltvorschriften (VV-WSV 2604) ist mit der Entgeltberechnung verknüpfbar 
und daraus aufrufbar. 
 

Nachbedingungen: 

Ein Entgelt wird mit Datum für eine festzulegende Zahlungsperiode 
(monatlich/vierteljährlich/halbjährlich oder jährlich) ermittelt und die Entgeltermittlung ausgegeben. 

 

 

Anlagen: 

 

 



Maskenfelder und Datenstrukturen 

Feldname–F 

Tabellenname–T 

Struktur–S 

Beschreibung Bezeichnung in 

Maske 

Feldlänge „Mussfeld

“ 

Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

S | 

Z00R_S_EDTENTG

E 

F | ENTGEID 

ID Entgeltberechnung Entgeltberechnung 

Nr. 

10  NUMC Text  

Nur 

Anzeige 

– Z00RENTGEID 

T | 

Z00RENTGEVERSI

ON 

F | KEINE INFO 

Auswahl der zu verwendenden 

Version (nur beim Anlegen der 

Entgeltberechnung) der VV WSV 

2604 

Vorbelegung mit aktuellster 

Version 

Auswahl aus Katalog 

Auswahl der Versionsnummer der 

Entgeltvorschrift 

 

VV–WSV 2604 – 

Version Nr. 

10 Ja CHAR Text Z00R_SSH_W

STRA00 

Z00RENTGEVER

SION 

S | 

Z00R_S_EDTENTG

E 

F | WSA_NAME 

Bezeichnung des WSA/WNA 

Entspricht der Bezeichnung der 

Dienststelle beim Vertrag 

WSA/WNA 100  CHAR Text  

Nur 

Anzeige 

– – 

S | 

Z00R_S_EDTENTG

E 

F | WSTR_NAME 

Bezeichnung der Wasserstraße 

Wird bei einer Erstellung aus dem 

Vertrag heraus, aus den Daten der 

verknüpften Vertragsfläche 

gezogen 

Bundeswasserstra

ße 

100  CHAR Text  

Nur 

Anzeige 

– – 

S | 

Z00R_V_ENTGVDA

T 

F | ZZKMVON 

Wasserstr. KM–VON 

Wird bei einer Erstellung aus dem 

Vertrag heraus, aus den Daten der 

verknüpften Vertragsfläche 

gezogen 

Von km 7  DEC Zahl 

Nur 

Anzeige 

– Z00RDTELEKMV

ON 



Feldname–F 

Tabellenname–T 

Struktur–S 

Beschreibung Bezeichnung in 

Maske 

Feldlänge „Mussfeld

“ 

Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

S | 

Z00R_V_ENTGVDA

T 

F | ZZKMBIS 

Wasserstr. KM–BIS 

Wird bei einer Erstellung aus dem 

Vertrag heraus, aus den Daten der 

verknüpften Vertragsfläche 

gezogen 

Bis km 7  DEC Zahl 

Nur 

Anzeige 

– Z00RDTELKMBIS 

S | 

Z00R_S_EDTENTG

E 

F | 

UFERLAGE_NAME 

Bezeichnung der Uferlage 

Wird bei der Erstellung aus dem 

Vertrag heraus, aus den Daten der 

verknüpften Vertragsfläche 

gezogen 

Uferlage 50  CHAR Text  

Nur 

Anzeige 

– – 

S | 

Z00R_S_EDTENTG

E 

F | LGKT 

Zusammengesetzte 

Liegenschaftskontonummer 

Wird bei der Erstellung aus dem 

Vertrag heraus übertragen 

LG Konto 11  CHAR Text  

Nur 

Anzeige 

– – 

S | 

Z00R_V_ENTGVDA

T 

F | ZZOBJNR 

Objektnummer Objektnr. 8  alphanume

risch 

Nur 

Anzeige 

– Z00RDTELOBJN

R 

S | 

Z00R_V_ENTGVDA

T 

F | ZZKASZEI 

Kassenzeichen 

Wird bei einer Erstellung aus dem 

Vertrag heraus übertragen 

Kassenzeichen 15  CHAR Text – Z300RKASZEI 

S | 

Z00R_S_EDTENTG

E 

F | SMIVE 

System-Nummer des Vertrags 

Wird bei der Erstellung aus dem 

Vertrag heraus übertragen 

 

Vertragsnummer 13  CHAR Text  

Nur 

Anzeige 

MRTA SMIVE 

S | 

Z00R_S_EDTENTG

E 

Bezeichnung der Nutzungsart der 

Vertragsfläche 

Bei mehreren Nutzungsarten 

werden alle angezeigt 

Nutzungsart 30  CHAR Text  

Nur 

Anzeige 

– XNUNRM 



Feldname–F 

Tabellenname–T 

Struktur–S 

Beschreibung Bezeichnung in 

Maske 

Feldlänge „Mussfeld

“ 

Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

F | 

NUTZUNGSART_N

AME 

S | 

Z00R_S_EDTENTG

E 

F | NUTZER_NAME 

Name des Vertragspartners  Vertragspartner 100  CHAR Text  

Nur 

Anzeige 

– – 

S | 

Z00R_S_EDTENTG

E 

F | 

NUTZER_STRASSE 

Straße und Hausnummer des 

Vertragspartners 

Straße, Postfach 100  CHAR Text  

Nur 

Anzeige 

– – 

S | 

Z00R_S_EDTENTG

E 

F | NUTZER_PLZ 

PLZ und Ort des Vertragspartners PLZ Ort 100  CHAR Text  

Nur 

Anzeige 

– – 

         

Tabelle 1: Entgeltberechnung – Vertragsdaten 

  



Feldname–F 

Tabellenname–T 

Struktur–S 

Beschreibung Bezeichnu

ng in 

Maske 

Feldlänge „Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

 Datenfeldgruppe 

Entgeltberechnung 

Spaltenüberschriften: 

Entgelt aus Berechnungstabelle 

Reduziertes Entgelt 

Temp. Entgelt 

Mindestentgelt 

 

Beispielmaske für Entgeltberechnung 

 VV-WSV 2604 – Versionsnummer 

Anzeige der Versionsnummer die beim 

Anlegen gewählt wurde 

VV–WSV 

2604 – 

Version Nr. 

   Nur 

Anzeige 

  

S | 

Z00R_S_EDTENT

GE 

F | VWERT_LAND 

Verkehrswert – Land Verkehrsw

ert Land 

11 Nein CURR Text – Z00RENTGEVWER

TL 

S | 

Z00R_S_EDTENT

GE 

F | 

VWERT_WASSER 

Verkehrswert – Wasser Verkehrsw

ert Wasser 

11 Nein CURR Text – Z00RENTGEVWER

TW 



Feldname–F 

Tabellenname–T 

Struktur–S 

Beschreibung Bezeichnu

ng in 

Maske 

Feldlänge „Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

 Entgeltstufe der Sport- und Freizeitschifffahrt 

Bezeichnung  

Auswahl über Katalog 

Inhalt aus Entgeltstufen aus VV-WSV 2604, 

2.4.4 

Vorausgefüllt abhängig von dem 

Bundeswasserstraße, überschreibbar 

Entgeltstuf

e der 

Sport- und 

Freizeitschi

fffahrt 

15 Nein  Text   

 Entgelt pro qm zur Entgeltstufe 

Vorausgefüllt abhängig von dem Feld 

Entgeltstufe, überschreibbar 

Entgelt 

[€  ²] 

 Anzeige  Währung   

         

 Berechnungstabelle:        

S | 

Z00R_S_EDTENT

BE 

F | POS 

laufende Position 

Zeilen werden automatisch durchlaufend 

nummeriert 

Pos. 3 Nein NUMC Text – Z3000R_POSNR 

S | 

Z00R_S_EDTENT

BE 

F | 

NUTZUNGSNUMM

ER 

Hier ist die Nummer des Abschnittes gem. 

VV–WSV 2604 auszuwählen. 

Auswahl aus Katalog 

 

Nr. aus 

VV-WSV 

2604 

10 Nein CHAR Text Z00R_SH_

ENTGEAR

TNR 

Z00REGARTNUMM

ER 

S | 

Z00R_S_EDTENT

BE 

F | 

NUTZUNGSBEZ 

Bezeichnung der Abschnittsnummer 

(Art der Nutzung) aus der VV–WSV 2604 

Beschreibu

ng 

100 Nein CHAR Text – Z00REGARTBEZEI 

S | 

Z00R_S_EDTENT

BE 

Entgeltansätze pro Jahr (laufende) 

Hier sind einzutragen: 

– Verkehrswert Land oder  

Entgeltans

ätze/Jahr 

(laufende) 

11 Nein CURR Text – Z00RENTBEEGLF

D 



Feldname–F 

Tabellenname–T 

Struktur–S 

Beschreibung Bezeichnu

ng in 

Maske 

Feldlänge „Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

F | 

ENTGELD_LAUFE

ND 

– Verkehrswert Wasser oder 

– Euro/Jahr–Beträge gem. VV–WSV 2604 

oder 

– Ortsübliche Entgelte;  

Jeweils auf deren Einheit achten! 

Bei Auswahl des Entgeltansatzes von 2.4.4 

den o.g. Betrag automatisch als Vorschlag 

eintragen, aber überschreibbar (Für Fälle wo 

nach Index angepasst werden muss) 

S | 

Z00R_S_EDTENT

BE 

F | 

ENTGELD_EINMA

L 

Entgeltansätze pro Einheit (einmalige) 

Hier sind einzutragen: 

– Verkehrswert Land oder 

– Verkehrswert Wasser oder 

– Euro–Beträge/n gem. VV–WSV 2604 

– Ortsübliche Entgelte;  

Jeweils auf deren Einheit achten! 

Entgeltans

ätze 

(einmalige) 

11 Nein CURR Text – Z00RENTBEEGEIN

MAL 

S | 

Z00R_S_EDTENT

BE 

F | 

ENTGELT_FAKTO

R 

Faktor Entgeltberechnung 

Wird z. B. verwendet wenn ein Prozentsatz 

eines Entgeltes angesetzt werden soll. 

Faktor 7 Nein DEC Text – Z00RENTBEFAKT

OR 

S | 

Z00R_S_EDTENT

BE 

F | 

MENGE_EINHEIT0

2 

Einheit pro Euro zur Entgeltberechnung 

Auswahl aus Katalog: Euro/m², Euro/ha, 

Euro/km², Euro/t, Euro/Stück, Euro/lfd.m, 

Euro/m³, Euro/1.000 m³, Euro/kWh, 

Euro/MWh; Euro/(ohne Einheit) 

[EUR/Einh

eit] 

10 Nein CHAR Text – Z00RENTBEEINHE

IT02 



Feldname–F 

Tabellenname–T 

Struktur–S 

Beschreibung Bezeichnu

ng in 

Maske 

Feldlänge „Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

S | 

Z00R_S_EDTENT

BE 

F | 

MENGE_LAUFEN

D 

 

Bemessungsgröße für laufendes Entgelte 

Hier sind einzutragen 

– m² 

– die Stückzahl 

etc. 

Format: Die Zahl soll mind. 8 Stellen vor und 

4 Stellen nach dem Komma eingegeben 

werden. 

"1" wird automatisch vom System vergeben. 

Bemessun

gsgröße 

(laufendes 

Entgelt) 

12 Nein DEC Text – Z00RENTBEPMLF

D 

S | 

Z00R_S_EDTENT

BE 

F | 

MENGE_EINMAL 

Bemessungsgröße für einmalige Entgelte 

Hier sind einzutragen 

– m² 

– die Stückzahl 

etc. 

Format: Die Zahl soll mind. 8 Stellen vor und 

4 Stellen nach dem Komma eingegeben 

werden. 

Vorausgefüllt mit dem Wert "1"  

Bemessun

gsgröße 

(einmalige

s Entgelt) 

12 Nein DEC Text – Z00RENTBEPMEIN

MAL 

S | 

Z00R_S_EDTENT

BE 

F | 

MENGE_EINHEIT0

1 

Einheit zur Entgeltberechnung 

Auswahl aus Katalog:Folgende Einheiten 

sind wählbar  

m2, ha, km2, t, Stück, lfd.m, m3, 1.000m3, 

MWh 

Umrechnung Megawatt– in Kilowattstunden: 

1 MWh = 1000 kWh 

Einheit 3 Nein CHAR Text – Z00RENTBEEINHE

IT01 

S | 

Z00R_S_EDTENT

BE 

F | ZSUM_LFD 

Zeilensumme laufend: 

Summe aus Entgeltansätze mal 

Bemessungsgröße 

Jährliche 

Summe  

des 

11 Nein CURR Text  Z00RENTBEEGLF

DSUM 



Feldname–F 

Tabellenname–T 

Struktur–S 

Beschreibung Bezeichnu

ng in 

Maske 

Feldlänge „Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

laufendes 

Entgeltes 

S | 

Z00R_S_EDTENT

BE 

F | ZSUM_EINMAL 

Zeilensumme einmalig: 

Summe aus Entgeltansätze mal 

Bemessungsgröße 

Summe 

des 

einmaliges 

Entgeltes 

11 Nein CURR Text – Z00RENTBEEGEIN

MALSUM 

S | 

Z00R_S_EDTENT

GE 

F | ENTGEMIND 

Mindestentgelt 

Ankreuzfeld 

Mindestent

gelt 

1 Nein CHAR Check – Z00RENTGEMIND

EST 

S | 

Z00R_S_EDTENT

GE 

F | 

ENTGELDNUMME

R 

Abschnittsnummer 

Hier ist die Nummer des Abschnitts gem. 

VV–WSV 2604 auszuwählen, 

nach der das Mindestentgelt gewährt werden 

kann. 

Auswahl aus Katalog 

 

Wenn angehakt, wird das errechnete Entgelt 

auf das Mindestentgelt erhöht. 

 10 Wenn 

ENTGEMIN

D 

CHAR Text Z00R_SH_

ENTGEAR

TNR 

Z00REGARTNUMM

ER 

S | 

Z00R_S_EDTENT

GE 

F | 

NUTZUNGSBEZ 

Bezeichnung der Abschnittsnummer (Art der 

Nutzung) aus der VV–WSV 2604 

 

 100  

 

CHAR Text  

Nur 

Anzeige 

– Z00REGARTBEZEI 

S | 

Z00R_S_EDTENT

GE 

F | MINENTG 

Mindestentgelt Wert 

Anzeige aus hinterlegtem Katalog 

Hier werden die jeweils gültigen Euro–

Beträge gem. der VV–WSV 2604 angezeigt. 

 11  

 

CURR Text  

Nur 

Anzeige 

– Z00RMINENTG 

 



Feldname–F 

Tabellenname–T 

Struktur–S 

Beschreibung Bezeichnu

ng in 

Maske 

Feldlänge „Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

S | 

Z00R_S_EDTENT

GE 

F | ENTGEFREI 

Entgeltfreiheit Ankreuzfeld 

Wenn markiert, wird das errechnete Entgelt 

         €          

Entgeltfreih

eit 

1 Nein CHAR Check  Z00RENTGEFREI 

S | 

Z00R_S_EDTENT

GE  

F | 

ENTGELDNUMME

R 

Abschnittsnummer 

Hier ist die Nummer des Abschnittes gem. 

VV–WSV 2604 auszuwählen, 

nach der die Entgeltfreiheit gewährt werden 

kann. 

Auswahl aus Katalog 

 10 Wenn 

ENTGEFREI 

CHAR Text – Z00REGARTNUMM

ER 

S | 

Z00R_S_EDTENT

GE 

F | ENTGELDBEZ 

Bezeichnung des Abschnittes 

(der Art der Nutzung) aus der 

VV–WSV 2604 

 100 Nein CHAR Text – Z00REGARTBEZEI 

S | 

Z00R_S_EDTENT

GE 

F | TEMPENTG 

Temp. Entgelt gem. 2.4.8 Ankreuzfeld 

Zeitanteiliger Ansatz von 

2.4.1 bis 2.4.7 

(kleinster Abrechnungszeitraum 

= 1 Monat) 

Das berechnete Entgelt aus der oben 

beschriebenen Tabelle von den 

Berechnungsarten 2.4.1 bis 2.4.7 wird 

gemäß der Anzahl der Monate berechnet. 

Temporäre

s Entgelt 

1 Nein CHAR Check – Z00RTEMPENTG 

S | 

Z00R_S_EDTENT

GE 

F | 

TEMPENTGMON 

Temp. Entgelt Monate 

Feld zum Eintragen der Monate, für die das 

temp. Entgelt berechnet werden soll. 

zeitanteilig

er Ansatz 

gemäß 

2.4.8 für 

{Datenfeld} 

Monate 

2 Wenn 

TEMPENTG 

NUMC Text – Z00RTEMPENTGM

ON 



Feldname–F 

Tabellenname–T 

Struktur–S 

Beschreibung Bezeichnu

ng in 

Maske 

Feldlänge „Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

S | 

Z00R_S_EDTENT

GE  

F | REDUZIERUNG 

Reduzierung um 1/3 oder 50%  

Ankreuzfeld 

Sonderregelung für gemeinnützige Vereine 

der Sport– und Freizeitschifffahrt gemäß VV–

WSV 2604, Maßgaben zu 2.4.4 Nr. 5 

Verwendung 

Wurde die Gemeinnützigkeit eines Vereines 

der Sport– und Freizeitschifffahrt geprüft, d.h. 

ist er im DOSB–Verzeichnis aufgeführt oder 

liegt eine entsprechende Bescheinigung des 

Finanzamtes vor, wird die Reduktion des 

Entgeltes gewährt. 

Wenn angehakt wird das errechnete Entgelt 

reduziert. 

Entgelterm

äßigung 

{Ankreuzfeld

} 

Sonderreg

elung für 

Vereine 

1 Nein CHAR Check – Z00RREDUZIERUN

G 

S | 

Z00R_S_EDTENT

GE  

F | 

FUENFZENTGELT 

50% Reduzierung, gültig ab dem 01.01.2010 

Definition 

Entgeltermäßigung gem. VV–WSV 2604, 

Abschnitt 2.4.4 

Reduzieru

ng um 

{1 / 2}  

1 Nein CHAR Radio – Z00RFUENFZENT

G 

S | 

Z00R_S_EDTENT

GE  

F | DRITTELENTG 

Nur für Migrationsdatensätze.  

1/3 Reduktion, gültig bis zum 31.12.2009 

Definition 

Entgeltermäßigung gem. VV–WSV 2604, 

Abschnitt 2.4.4 (1/3–Reduktion) 

Verwendung 

Für gemeinnützige Vereine der Sport– und 

Freizeitschifffahrt gelten folgende 

Sonderregelungen: 

1 / 3 {1 / 3} 1 Nein CHAR Radio – Z00RDRITTELENT

G 



Feldname–F 

Tabellenname–T 

Struktur–S 

Beschreibung Bezeichnu

ng in 

Maske 

Feldlänge „Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

1/3–Reduktion: Beim Neuabschluss von 

Nutzungsverträgen ist eine Reduktion des 

Entgelts um 1/3 zu gewähren. 

Darüber hinausgehende Hinweise sind der 

VV–WSV 2604 Version 2009.1 zu 

entnehmen. 

S | 

Z00R_S_EDTENT

GE 

F | 

SUM_ENTJAHR_L

FD 

Summe lfd. Entgelt/Jahr (1) 

Summe aller Beträge der Summen–Spalte 

"Summe jährl. laufende " 

                                     „        

                      “ 

 

Wenn kein Haken bei Mindestentgelt, aber 

(1) < als gewähltes Mindestentgelt, dann 

Hinweis an Anwender: 

Prüfen, ob Mindestentgelt angesetzt werden 

soll. 

Summe 

laufende 

Entgelte/Ja

hr 

{Summe lfd. 

Entgelt/Jahr}

 Eur 

11 Nein CURR Text – Z00RENTGESEJLF

D 

S | 

Z00R_S_EDTENT

GE 

F | RED_SUM_LFD 

Reduzierte Summe lfd. Entgelt/Jahr (2) 

Wenn der Haken bei Entgeltermäßigung 

gesetzt wurde, werden die berechneten 

Entgelte (1) entsprechend um ½ oder 1/3 

reduziert. 

Summe aller Beträge der Summen–Spalte 

"Summe jährl. laufend" um den Faktor 

reduziert 

Anzeige unter der Spaltenüberschrift 

„                   “  

 11 Nein CURR Text – Z00RENTGEREDL

FDJ 

S | 

Z00R_S_EDTENT

GE 

Mindestentgelt / Jahr (3a) 

Wenn der Haken bei Mindestentgelt gesetzt 

wurde, werden statt dem berechneten Entgelt 

 11 Nein CURR Text – Z00RMINENTG 



Feldname–F 

Tabellenname–T 

Struktur–S 

Beschreibung Bezeichnu

ng in 

Maske 

Feldlänge „Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

F | MINDSUM_LFD (1) die Mindestentgelte gemäß dem 

ausgewählten Abschnitt aus der VV-WSV 

2604 hier eingetragen. 

Anzeige unter der Spaltenüberschrift 

„              “ 

Warnhinweis an Anwender, wenn Entgelt aus 

(1) größer als Mindestentgelt: 

Achtung berechnetes Entgelt größer 

Mindestentgelt – bitte prüfen! 

S | 

Z00R_S_EDTENT

GE 

F | ENTGDATE 

Datum ab wann das zeitanteilige Entgelt 

gültig ist, bis zum jeweiligen Jahresende (4) 

Summe 

zeitanteilig 

ab 

8 Nein DATS Text – Z00RENTGEEGDA

T 

S | 

Z00R_S_EDTENT

GE 

F | 

SUM_ENTJAHR_Z

EIT 

Summe zeitanteilig. Entgelt bis Jahresende 

(laufende) (5) 

Die Grundlage für das zeitanteilige Entgelt 

bildet das gewählte Datum. [Tagesdatum bis 

Ende des Jahres (Jahresbasis = 360 Tage / 

Monat = 30 Tage )] mal den Entgelt aus der 

Berechnungstabelle für die laufende Entgelte 

(1) 

 11 Nein CURR Text – Z00RENTGESEJZT 

S | 

Z00R_S_EDTENT

GE 

F | 

RED_SUM_ZEIT 

Reduzierte Summe zeitanteilig. Entgelt bis 

Jahresende (6) 

Wenn der Haken bei Entgeltermäßigung 

gesetzt wurde wird das berechnete Entgelt 

(5) entsprechend reduziert. 

Die Grundlage für das zeitanteilige Entgelt 

bildet das gewählte Datum. [Tagesdatum bis 

Ende des Jahres (Jahresbasis = 360 Tage / 

 11 Nein CURR Text – Z00RENTGEREDZ

T 



Feldname–F 

Tabellenname–T 

Struktur–S 

Beschreibung Bezeichnu

ng in 

Maske 

Feldlänge „Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

Monat = 30 Tage )] mal dem reduzierten 

Entgelt (5) 

S | 

Z00R_S_EDTENT

GE 

F | 

MINDSUM_ZEIT 

Mindestentgelt Wert (3b) 

Die Mindestentgelte gelten immer für das 

gesamte Jahr und werden nicht zeitanteilig 

reduziert (3a=3b). 

Wenn der Haken bei Mindestentgelt gesetzt 

ist werden die Mindestentgelte gemäß dem 

ausgewählten Abschnitt aus der VV-WSV 

2604 hier eingetragen. 

Anzeige unter der Spaltenüberschrift 

„              “ 

 11 Nein CURR Text – Z00RMINENTG 

S | 

Z00R_S_EDTENT

GE 

F | 

SUM_ENTJAHR_E

INM 

Summe einmalige Entgelte (7) 

Summe aller Beträge der Summen–Spalte 

"Summe einmalige" 

Summe 

einmalige 

11 Nein CURR Text – Z00RENTGESEJEI

N 

S | 

Z00R_S_EDTENT

GE 

F | RED_SUM_EIN 

Reduzierte Summe einmalige Entgelte (8) 

Summe aller Beträge der Summen–Spalte 

"einmalig" 

Wenn der Haken bei Entgeltermäßigung 

gesetzt wurde, wird das berechnete Entgelt 

(7) entsprechend reduziert. 

 11 Nein CURR Text – Z00RENTGEREDEI

N 

S | 

Z00R_S_EDTENT

GE 

F | 

TMPENTGEWERT 

Betrag temporäres Entgelt 

 

Summe aller Beträge mal die Anzahl der 

Monate. Anzeige des durch die oben 

beschriebenen Felder berechneten temp. 

 11 Nein CURR Text – Z00RTMPENTGEW

ERT 



Feldname–F 

Tabellenname–T 

Struktur–S 

Beschreibung Bezeichnu

ng in 

Maske 

Feldlänge „Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

Entgeltes (Haken bei temp. Entgelt, Anzahl 

der Monate) 

S | 

Z00R_S_EDTENT

GE 

F | 

MINDSUM_EINM 

Mindestentgelt Wert (3c) 

Bei Vertragsverhältnissen mit temporärer 

Nutzung gemäß 2.4.8 ist einmalig 

mindestens das volle Mindestentgelt zu 

erheben (3a=3c).  

 

Wenn der Haken bei Mindestentgelt gesetzt 

ist werden die Mindestentgelte gemäß dem 

ausgewählten Abschnitt aus der VV-WSV 

2604 hier eingetragen. 

Anzeige unter der Spaltenüberschrift 

„              “ 

 

 11 Nein CURR Text – Z00RMINENTG 

         

Tabelle 2: Entgeltberechnung 

  



Feldname–F 

Tabellenname–T 

Struktur–S 

Beschreibung Bezeichnung in Maske Feldlänge „Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

 Datenfeldgruppe 

Nebenkosten 

 

Beispielmaske für Nebenkostenabrechnung 

      

S | 

Z00R_S_EDTENTGE 

F | 

VERWALT_LAUFEND 

Verwaltungskosten laufend  

Euro/Jahr 

 

Verwaltungskosten 11 Nein CUR Text – Z00RENTGEVWLFD 

S | 

Z00R_S_EDTENTGE 

F | 

VERWALT_EINMAL 

Verwaltungskosten einmalig   

Euro 

 11 Nein CUR Text – Z00RENTGEVWEINMAL 

S | 

Z00R_S_EDTENTGE  

F | 

BETRIEB_LAUFEND 

Betriebskosten laufend 

Euro/Jahr 

Betriebskosten 11 Nein CUR Text – Z00RENTGEBTLFD 

S | 

Z00R_S_EDTENTGE 

F | BETRIEB_EINMAL 

Betriebskosten einmalig  

Euro 

 11 Nein CUR Text – Z00RENTGEBTEINMAL 

S | 

Z00R_S_EDTENTGE 

Instandhaltungskosten laufend  

Euro/Jahr 

Instandhaltungskosten 11 Nein CUR Text – Z00RENTGEISLFD 



Feldname–F 

Tabellenname–T 

Struktur–S 

Beschreibung Bezeichnung in Maske Feldlänge „Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

F | 

INSTAND_LAUFEND 

S | 

Z00R_S_EDTENTGE 

F | 

INSTAND_EINMAL 

Instandhaltungskosten einmalig  

Euro 

 11 Nein CUR Text – Z00RENTGEISEINMAL 

S | 

Z00R_S_EDTENTGE 

F | SUM_NK_LFD 

Summe der lfd. Nebenkosten  

Euro/Jahr 

 

Summe laufend 11  CUR Text  

Nur 

Anzeige 

– Z00RENTGESNKLFD 

S | 

Z00R_S_EDTENTGE 

F | SUM_NK_ZEIT 

Summe zeitanteilig. 

Nebenkosten 

Euro 

Grundlage für die Berechnung der 

zeitanteiligen Nebenkosten ist das 

gewählte Datum. [Tagesdatum bis 

Ende des Jahres (Jahresbasis = 365 

Tage / Monat = 30 Tage)] mal des 

berechneten lfd. Summenentgeltes 

Summe zeitanteilig 11  CUR Text  

Nur 

Anzeige 

– Z00RENTGESNKZT 

S | 

Z00R_S_EDTENTGE 

F | NKDATE 

Datum ab wann das zeitanteilige 

Entgelt gültig ist, bis zum jeweiligen 

Jahresende 

ab Datum 8 Nein DATS Text – Z00RENTGENKDAT 

S | 

Z00R_S_EDTENTGE 

F | SUM_NK_EINM 

Summe einmalig Nebenkosten 

Euro 

Summe einmalige 11 Nur Anzeige CUR Text – Z00RENTGESNKEIN 

Tabelle 3: Nebenkosten 

  



 

Feldname–F 

Tabellenname–T 

Struktur–S 

Beschreibung Bezeichnung in Maske Feldlänge „Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

 Datenfeldgruppe 

Bearbeitungshinweise 

 

Beispielmaske für Bearbeitungshinweise 

      

S | 

Z00R_S_EDTENTGE 

F | HINWEISNR01 

Bearbeitungshinweisnummer 

Abschnittsnummer entsprechend der 

VV-WSV 2604 

Auswahl aus Katalog 

Abs. N VV-WSV 2604 10 Nein CHAR Text – Z00RENTBHNUMMER 

 

S | 

Z00R_S_EDTENTGE 

F | HINWEISTX01 

Bearbeitungshinweistext 

Hier werden die Schlüsselwörter zu 

den Abschnittsnummern aus der VV-

WSV 2604 angezeigt. 

Schlüsselwörter VV-WSV 2604 100 Nur Anzeige CHAR Text – Z00RENTBHHINWEIS 

S | 

Z00R_S_EDTENTGE 

F | HINWEISNR02 

Bearbeitungshinweisnummer 

Abschnittsnummer entsprechend der 

VV-WSV 2604 

Auswahl aus Katalog 

 10 Nein CHAR Text – Z00RENTBHNUMMER 

S | 

Z00R_S_EDTENTGE 

F | HINWEISTX02 

Bearbeitungshinweistext 

Hier werden die Schlüsselwörter zu 

den Abschnittsnummern aus der VV-

WSV 2604 angezeigt. 

 

 100 Nur Anzeige CHAR Text – Z00RENTBHHINWEIS 



Feldname–F 

Tabellenname–T 

Struktur–S 

Beschreibung Bezeichnung in Maske Feldlänge „Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

S | 

Z00R_S_EDTENTGE 

F | HINWEISNR03 

Bearbeitungshinweisnummer 

Abschnittsnummer entsprechend der 

VV-WSV 2604 

Auswahl aus Katalog 

 10 Nein CHAR Text – Z00RENTBHNUMMER 

S | 

Z00R_S_EDTENTGE 

F | HINWEISTX03 

Bearbeitungshinweistext 

Hier werden die Schlüsselwörter zu 

den Abschnittsnummern aus der VV-

WSV 2604 angezeigt. 

 

 100  CHAR Text 

 Nur 

Anzeige 

– Z00RENTBHHINWEIS 

KEINE INFO Freies Textfeld für Anmerkungen zur 

Entgeltberechnung 

Bemerkungen KEINE 

INFO 

Möglichst 

groß 

Nein  Text KEINE 

INFO 

KEINE INFO 

Tabelle 4: Bearbeitungshinweis 

  



 

Feldname–F 

Tabellenname–T 

Struktur–S 

Beschreibung Bezeichnung in Maske Feldlänge „Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

 Datenfeldgruppe 

Entge{Hier Summenbildung der Datenfeldgruppe ‚Entgeltberechnung}‘ 

 

Beispielmaske für Entgelt 

      

S | Z00R_S_EDTENTGE 

F | TURNUS 

Bezeichnung der Turnusart 

Auswahl aus Katalog 

Zahlungsturnus 50 Nein CHAR Text – Z00REGTURNBEZEI 

S | Z00R_S_EDTENTGE 

F | SUM_ENTNK_LFD 

Summe lfd. Entgelt inkl. 

Summe lfd. Nebenkosten 

in Euro (gerundet)  

Berechnung für das Feld: 

Wert aus (1) + NK, wenn kein 

(2) oder (3a) 

Wenn (3a) und (3a) > (1), dann 

Wert aus (3a) + NK; 

Wenn Wert in (2) vorhanden, 

dann Wert aus (2) + NK, wenn 

(2) > als (3a), ansonsten (3a) + 

NK; 

Aber unabhängig von (1) bis (9) 

ist der Inhalt abhängig vom 

Zahlungsturnus bzw. muss 

dieser damit berechnet werden.  

Laufende gem. 

Zahlungsturnus 

11  DEC Text  

Nur 

Anzeige 

– Z00RENTGESENKLFD 



Feldname–F 

Tabellenname–T 

Struktur–S 

Beschreibung Bezeichnung in Maske Feldlänge „Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

 

VV–WSV 2604 Nr. 1.1.1: Die 

Entgelte setzen sich zusammen 

aus dem eigentlichen 

Nutzungsentgelt im Sinne von 

Miete oder Pacht (§§ 535, 581 

BGB) und den Nebenkosten. 

 Multiplikation aus laufend 

Entgelt gem. Zahlungsturnus 

mit Zahlungsturnus 

Jährliches Entgelt       

S | Z00R_S_EDTENTGE 

F | 

SUM_ENTNK_LFD_BISHER 

Summe lfd. Entgelt inkl. 

Summe lfd. NK (gerundet) aus 

der vorherigen Berechnung 

bisher: 

Hier wird das bisherige 

laufende Jahresentgelt 

angezeigt. 

bisher: 11  DEC Text  

Nur 

Anzeige 

– Z00RENTGESENKLFD 

S | Z00R_S_EDTENTGE 

F | SUM_ENTNK_LFD_DIFF 

Jährliches Entgelt neu minus 

jährliche Entgelt bisher 

(kann auch ein negativer Betrag 

sein) 

Differenz: 11  DEC Text  

Nur 

Anzeige 

– Z00RENTGESENKLFD 

S | Z00R_S_EDTENTGE 

F | SUM_ENTNK_ZEIT 

Summe zeitanteilig. Entgelt inkl. 

Summe zeitant. NK (gerundet) 

Berechnung für das Feld: 

Wert aus (5) + NK, wenn kein 

(6) oder (3b) 

Zeitanteilig 11 Nur 

Anzeige 

DEC Text – Z00RENTGESENKZT 



Feldname–F 

Tabellenname–T 

Struktur–S 

Beschreibung Bezeichnung in Maske Feldlänge „Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

Wenn (5) < (3b), dann Wert aus 

(3b) + NK; 

Wenn Wert in (6) vorhanden, 

dann Wert aus (6) + NK, wenn 

(6) > als (3b), dann (6), 

ansonsten (3b) + NK; 

S | Z00R_S_EDTENTGE 

F | SUM_ENTNK_EINM 

Summe einmalig Entgelt inkl. 

Summe einmalige NK 

(gerundet) 

Berechnung für das Feld: 

Wert aus (7) + NK (Feld für 

Summe einmalig), wenn kein 

(8), (9) oder (3c) 

Wenn (3c) und (3c) > (7) oder 

(9), dann Wert aus (3c) + NK; 

Wenn Wert in (8) vorhanden, 

dann Wert aus (8) + NK, wenn 

(8) > als (3c), dann (8), 

ansonsten (3c) + NK; 

Wenn Wert in (9) vorhanden, 

dann Wert aus (9) + NK, wenn 

(9) > als (3c), dann (9), 

ansonsten (3c) + NK; 

Einmalig 11 Nur 

Anzeige 

DEC Text – Z00RENTGESENKEIN 

S | Z00R_S_EDTENTGE 

F | ANGEPASST_DATUM 

Datum, zu dem das Entgelt  

überprüft wurde. 

Das Entgelt wurde zum ____ 

überprüft 

8 Nein DATS Text – Z00RENTGEANGEDAT 

S | Z00R_S_EDTENTGE 

F | ISANGEPASST 

Entgelt ist angepasst/nicht 

angepasst 

Auswahlliste mit den beiden 

Alternativen 

Angepasst 1 Nein CHAR Radio – Z00RENTGEISANGE 



Feldname–F 

Tabellenname–T 

Struktur–S 

Beschreibung Bezeichnung in Maske Feldlänge „Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

S | Z00R_S_EDTENTGE 

F | NO_ANGEPASST 

Entgelt ist nicht angepasst 

(gleich geblieben) 

Auswahlliste mit den beiden 

Alternativen 

Nicht angepasst 1 Nein CHAR Radio – Z00RENTGEISANGE 

Tabelle 5: Entgelt Ergebnis 

Feldname–F 

Tabellenname–T 

Struktur–S 

Beschreibung Bezeichnung in 

Maske 

Feldlänge „Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

 Datenfeldgruppe 

Feststellung 

       

S | 

Z00R_S_EDTENTGE 

F | BEARBEITER 

Name des Bearbeiters Bearbeiter 40 Nein CHAR Text – Z00RENTGEBEARB 

S | 

Z00R_S_EDTENTGE 

F | 

BEARBEITER_DATUM 

Datum der Bearbeitung Datum 8 Nein DATE Datum – Z00RENTGEBEARBDAT 

S | 

Z00R_S_EDTENTGE 

F | SRICHTIG 

Name des Mitarbeiters der 

sachliche Richtigkeit 

zeichnet 

sachlich richtig 40 Nein CHAR Text – Z00RENTGESRICHT 

S | 

Z00R_S_EDTENTGE 

F | SRICHTIG_DATUM 

Datum der sachlich 

Richtigkeit Zeichnung 

Datum 8 Nein DATE Datum – Z00RENTGESRICHTDAT 

S | 

Z00R_S_EDTENTGE 

F | RRICHTIG 

Name des Mitarbeiters der 

rechnerische Richtigkeit 

zeichnet 

rechnerisch richtig 40 Nein CHAR Text – Z00RENTGERRICHT 



Feldname–F 

Tabellenname–T 

Struktur–S 

Beschreibung Bezeichnung in 

Maske 

Feldlänge „Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

S | 

Z00R_S_EDTENTGE 

F | RRICHTIG_DATUM 

Datum der rechnerisch 

Richtigkeit Zeichnung 

Datum 8 Nein Date Datum – Z00RENTGERRICHTDAT 

S | 

Z00R_S_EDTENTGE 

F | SRRICHTIG 

Name des Mitarbeiters der 

sachliche und rechnerische 

Richtigkeit zeichnet 

sachlich und 

rechnerisch richtig 

40 Nein CHAR Text – Z00RENTGESRRICHT 

S | 

Z00R_S_EDTENTGE 

F | 

SRRICHTIG_DATUM 

Datum der sachlich und 

rechnerisch Richtigkeit 

Zeichnung 

Datum 8 Nein Date Datum – Z00RENTGESRRICHTDAT 

 Entgeltüberprüfungsperiode 

Auswahl aus Katalog 

Überprüfungsperiode 2 Nein  Text   

S | 

Z00R_V_ENTGVDAT 

F | ZZNEGPR 

Feld wird berechnet aus 

          „             

das Entgelt           “      

Überprüfungsperiode. 

Falls kein Datum 

vorhanden (bei der 

Erstberechnung) ist der 

nächste 01.01. plus 

Überprüfungsperiode 

anzusetzen. 

Datum der nächsten 

Entgeltprüfung wird in den 

Vertragsdatensatz 

übernommen 

Datum der nächsten 

Entgeltüberprüfung 

8 Nein DATS Text – Z00RDTELNEGPR 

Tabelle 6: Entgelt Bearbeitung 



UC_Entgeltberechnung kopieren  

Use Case ID: G.020 Instep ID: LIS-UC-00304     

Bereich: Verträge Funktion: globale Anwendungsfälle 

Kurzbeschreibung: 

Das System muss die Möglichkeit bieten, eine existierende Entgeltberechnung zu selektieren und 
zu kopieren (als neue Entgeltberechnung). 
  
Die Versionsnummer der Verwaltungsvorschrif t VV–WSV 2604 kann sich dabei zur Vorlage 
unterscheiden. 
Das System muss die Möglichkeit bieten, durch die vorausgefüllten Datenfelder der 
Entgeltberechnung zu navigieren und die vorlagenabhängig befüllten Felder zu ändern und/oder zu 
ergänzen. 
  

Ablauf: 

 

Ergebnis: 

Eine vorhandene Entgeltberechnung soll als Grundlage einer weiteren Entgeltberechnung zu 
demselben oder einem anderen Vertrag verwendet werden. 
 Einige Felder sind vorausgefüllt und es müssen nur noch die zu ändernden Entgeltansätze 
bearbeitet werden.  
 

 

Akteure: 

 Sachbearbeiter Amt 

Auslöser:  

Eine Entgeltberechnung für die Vertragsbearbeitung ist durchzuführen. 

 

Vorbedingungen: 

Eine Entgeltberechnung ist vorhanden und wird als Vorlage ausgesucht.  

 

Nachbedingungen: 

Die mit Hilfe einer Vorlage erzeugte Entgeltberechnung wurde als neuer Datensatz abgespeichert 
und steht zur Verfügung. 
Felder der Entgeltberechnung stehen zur Ausgabe in Dokumente oder Berichte zur Verfügung.  
 
 

 

 

Anlagen: 

Mehrere Entgeltberechnungen bei einem Vertrag 



Vertrag1
Flächendaten1

Nutzungsentgelt1
(keine automatisierte 

Wertermittlung)

erstellen

Nutzungsentgelt2

kopieren

 

Abbildung 2 Entgeltermittlung kopieren 

Notwendige Suchfelder: 

 Entgeltberechnung (interne Nummer des Datensatzes) 

 Dienststelle 

 VV-WSV 26034 Version der Vorschrift (aus Katalogeintrag) 

 Nummer des Abschnitts gem. VV-WSV 2604 (aus Katalogeintrag) 

Bezeichnung der Abschnittsnummer (Art der Nutzung) aus der VV-WSV 2604 (aus 

Katalogeintrag) 

 LG Konto Nr.2 

 Objekt-Nr.  

Nutzungsart 

Wasserstraße 

Kilometer von 

Kilometer bis 

 Bearbeiter 

 Anlegezeitpunkt 

 Löschvormerkung 



 

 

Feldname–F 

Tabellenname–T 

Struktur–S 

Beschreibung Bezeichnung in Maske Feldlänge „Mussfeld“  

Datentyp 

Feldart Suchhilfe Datenelement 

T | 

Z00RENTGEVERSION 

F | KEINE INFO 

Auswahl der zu verwendenden 

Version (nur beim Anlegen der 

Entgeltberechnung) der VV 

WSV 2604 

Vorbelegung mit aktueller 

Version 

Auswahl aus Katalog 

Entgelt – Versionsnummer 

Auswahl der Versionsnummer 

VV–WSV 2604 – Version 

Nr. 

10 Ja CHAR Text KEINE 

INFO 

Z00RENTGEVERSION 

Tabelle 7: Einstieg Kopierfunktion Entgeltberechnung  Versionsauswahl  

Feldname–F 

Tabellenname–T 

Struktur–S 

Beschreibung Bezeichnung in 

Maske 

Feldlänge „Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

T | Z00RENTGEID 

F | KEINE INFO 

Laufende Nummer der  

Entgeltberechnung 

Entgeltberechnung 

Nr. 

10 Nein NUMC Text Z00R_SSH_ENTGE00 Z00RENTGEID 

Tabelle 8: Entgeltberechnung aus Kopie



UC_Entschädigung berechnen  

Use Case ID: G.023 Instep ID: LIS-UC-00177     

Bereich: Verträge Funktion: globale Anwendungsfälle 

Kurzbeschreibung: 

Das System muss die Möglichkeit bieten, eine Entschädigungsberechnung durchzuführen.  
 
Das System muss die Möglichkeit bieten, die Berechnungsansätze nach Entschädigungsart 
(Katalog) einzugeben, auszuwählen und bei der Berechnung der Entschädigung zu unterstützen.  
Es können mehrere Berechnungssätze angelegt werden (tabellarisch mit unterschiedlichen 
Entschädigungsarten). 
Es gibt f lächenbezogene und f lächenunabhängige Entschädigungsberechnungen. 
 
Das Feld "Flächengröße" des zu bearbeitenden Vertrages wird automatisch aus den Vertragsdaten 
generiert und zur Berechnung angeboten. Die angebotene Flächengröße kann angenommen oder als 
frei wählbar händisch eingegeben werden.  
 
Die Felder müssen die notwendigen Nachkommastellen beinhalten, um mit unterschiedlichen Einheiten 
rechnen zu können. Die Summe aller Entschädigungsbeträgen wird angezeigt. 
 

 

Ablauf: 

Die Berechnungsfaktoren sind einzugeben.  
Die ermittelten Daten werden automatisch summiert und als Entschädigungssumme angezeigt.  
Die Daten werden aufbereitet und stehen zur Verfügung, um nach Word exportiert zu werden. 

 

Ergebnis: 

Die Entschädigungssumme wird pro Vertrag aus einzelnen Entschädigungsarten ermittelt, 
dokumentiert und als Werte für die Vertragsdokumente (Wordvorlage) zur Verfügung gestellt.  
 
Pro Entschädigungsart werden die Einzeldaten an die Entschädigungsdokumentation übergeben.  
Einzeldaten: Entschädigungsart, Grunderwerbs       j                          €  ²          
Entschädigungssumme, Bezugsgröße, Datum, Bemerkung  
 

 

Akteure: 

Sachbearbeiter Amt 

Auslöser:  

Aufgrund einer Beeinträchtigung, einer Nutzung oder eines Grunderwerbs von Grundstücken Dritter 
(Fremdf lächen) durch die WSV begründet sich ein Entschädigungsanspruch. Diese Entschädigung 
soll im Rahmen der Vorgangsbearbeitung ermittelt und dokumentiert werden. 

 

Vorbedingungen: 

Sachdaten Vertrag sind vorhanden 
Katalog Entschädigungsarten liegt vor. 
Katalog Bezugsgröße (z.B. m², Stück, ohne Einheit.....) liegt vor.  
Berechnungsformeln liegen vor. 
Vorhandene Vertragsf lächen werden automatisch generiert und sind änderbar. 

 

Nachbedingungen: 

Die Entschädigungssumme mit festgelegten Einzeldaten wird an den Vertrag übergeben.  
           :                            j                          €  ²          
Entschädigungssumme, Bezugsgröße, Datum, Bemerkung 
 

 

Anlagen: 



 

Feldbeschreibung 

 

Flächenabhängige Berechnung 

 
 

Struktur-S 

Tabellenname-T 

Feldname-F 

Beschreibung Bezeichnung in 

Maske 

Feldläng

e 

„Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

T | Z00RVTRAG 

F | ENTSU 

Vertrag Summe der 

Entschädigungen 

{Übernahme der Summe 

vom Reiter 

Entschädigungen} 

Summe 

Entschädigungen 

10  DEC Text Nicht 

definiert 

Z00RVTRAGENTSU 

T |  

F |  

Auswahl aus Katalog Entschädigungsart       

 Grunderwerbsteuer-

befreiung beantragen 

{Ankreuzfeld} 

Steuer       

 Entschädigungs-

betrag 

{Entschädigung 

Einzelpreis mal 

Bezugsgröße 

in Euro] 

Betrag ___ EUR       

 Anzahl pro Einheit Bezugsgröße_1       

 Einheit 

{Auswahl aus Katalog} 

Bezugsgröße_2       



 
 

 
 
 

Flächenunabhängige Berechnung 

 

Struktur-S 

Tabellenname

-T 

Feldname-F 

Beschreibung Bezeichnung in 

Maske 

Feldlän

ge 

„Mussfel

d“ 

Textfeld 

Datenty

p 

Felda

rt 

Suchhilfe Datenelement 

T | 

Z00RVTRAG 

F | MAENT 

Entschädigungen manuell 

berechnet 

Entschädigung  10 Nein DEC Text Nicht definiert Z00RVTRAGMAENT 

Tabelle 10: Flächenunabhängige Berechnung 

 Entschädigung 

Einzelpreis 

Einzelpreis       

 Freies Textfeld Bemerkung       

 Freies Infodatumfeld Vertragsdatum       

Tabelle 9: Flächenabhängige Berechnung 



 

 

Beispielmasken: 

Ändern von Daten auf dem Reiter „Entschädigungen“   

Wenn Sie den Button betätigen, öffnet sich die Eingabemaske zum Auswählen der 

Entschädigungsart  

und den zugehörigen Eingabefeldern.    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Beispiel Flächenabhängige Berechnung 

 

Genau wie bei der Vertragschronologie und den Betroffenheiten werden die Daten erst mit der Betätigung des Buttons

 in den Vertrag übernommen.   

 

 

 

 

 

 

Hinweis zur Eingabe eines 3-stelligen Einzelpreises: Dies darf beim neuen System kein Problem mehr sein! 

Aus technischen Gründen ist im Feld Einzelpreis die Eingabe eines Währungsbetrages mit 3 

Nachkommastellen derzeit nicht möglich. Es gibt jedoch Fälle, in denen die gerundete Eingabe 

von 2 Nachkommastellen zu einem falschen Ergebnis führt.    

Beispiel Anschneide-Entschädigung:   

Richtig wäre: 0,054 €/m² * 4460 m²   = 240,84 €   

Gerundete Eingabe: 0,05 €/m² * 4460 m  

Bisherige Lösung: Bezugsgröße in ha umrechnen, also:    

0,4460 ha * 540 €/ha = 240,84 €    

Das System muss die Möglichkeit bieten, mit mehr als zwei Nachkommastellen zu arbeiten! 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 ja/nein Feld   

Haken setzen, wenn Steuern für diesen Betrag fällig werden   

Betrag    Der Betrag wird hier angezeigt und errechnet sich nach der Formel   

Bezugsgröße mal Einzelpreis   

Bezugsgröße    Wird manuell eingegeben. Im zweiten Feld ist die Einheit zur Bezugsgröße aus einem   

Katalog auszuwählen.    

Einzelpreis   
 

Einzel-, Stückpreis. Manuelle Eingabe.   

Bemerkung   
 

textuelle Erläuterung zur Entschädigung   

Vertragsdatum   
 

Datum zur Entschädigung   

  Feldname    Inhalt   

EntschädArt  Wenn Sie F4 oder den Button betätigen, gelangen Sie in die Auswahl der   

Entschädigungsarten.    

Grunderwerbssteuerbefre  

iung beantragen   

2 
= 223,00 € → falsches Ergebnis.   



Entschädigung dokumentieren 
(ohne Gutachten) 
 

 

  



Entschädigung dokumentieren 
(mit Gutachten) 

 

  



 
Flächenunabhängige Entschädigung ermitteln: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vertrag Schadenfall ohne Vertrag (z.B. 

WaStrG § 36) 

 

Kaufpreis Entschädigungsermittlung 

Anschneideentschädigung 

Forstlicher Aufwuchs 

Restbetriebsbelastung und Erwerbsverlust 

Randschaden ( bei forstlichen Aufwuchs) 

Pachtaufhebungsentschädigung 

Aufwuchsentschädigung 

Nutzungsentschädigung 

Vernässungsschäden 

Sonstige Entschädigungen 

Wertminderung wegen 

Spundwandverankerung 



UC_Entschädigungsdokumentation / Entschädigungsvereinbarung erstellen  

Use Case ID: G.061 Instep ID: LIS-UC-00055     

Bereich: Verträge Funktion: globale Anwendungsfälle 

Kurzbeschreibung: 

Das System muss die Möglichkeit bieten, die Ergebnisse aus den Entschädigungsberechnungen zu 
dokumentieren und an Word zu übergeben. Es kann mehrere Entschädigungsberechnungen zu 
einem Vertrag geben, diese haben unterschiedliche Gültigkeiten. Für die 
Entschädigungsdokumentation/Entschädigungsvereinbarung stehen unterschiedliche 
Dokumentenvorlagen zur Verfügung. 
Entschädigungsberechnungen können als abgeschlossen (sachlich und rechnerisch richtig 
gezeichnet) markiert werden. 
Die Felder müssen die notwendigen Nachkommastellen beinhalten, um mit unterschiedlichen 
Einheiten rechnen zu können. Die Summe aller Entschädigungsbeträge wird angezeigt. 

Ablauf: 

Die Entschädigungsart ist aus dem Katalog auszuwählen.  
Die Summe aus den Entschädigungsarten ist automatisch zu ermitteln.  
 
Entschädigungspositionen bei Kauf von landwirtschlich genutzten Flächen können Bestandteil von 
Kaufverträgen sein. 
Z.B.: Anschneideentschädigung, Restbetriebsbelastung und Erwerbverlust bei 
Eigenbewirtschaf tungen, Einzelbäume 
 
Berechnungsformeln:  
==>            :                            j                          €  ²  €                 
Entschädigungssumme, Bezugsgröße, Datum, Bemerkung  
 
Mit der Auswahl zugeordneter Dokumentenvorlagen können verschiedene Ausgaben angestoßen 
werden. 
 

 

Ergebnis: 

Dokumentation der Entschädigungsberechnungen und Ermittlung der Entschädigungssumme pro 
Vertrag/Vorgang für alle Entschädigungsarten. 
Die Daten und die Entschädigungssumme werden an den Vertragsvorgang übergeben. 
 
Einzeldaten:                            j                          €  ²          
Entschädigungssumme, Bezugsgröße, Datum, Bemerkung  
 
Die Ergebnisse der Entschädigungsberechnungen werden als Anlage an Verträge oder 
Rechnungsbearbeitung benötigt.  

Akteure: 

Sachbearbeiter Amt 

Auslöser:  

Es gibt verschiedene Auslöser je Vertragsart:  
Aufgrund einer Beeinträchtigung von Grundstücken Dritter (Fremdf lächen) oder eines 
vorübergehenden Entzuges von Grundstückseigentum begründet sich ein 
Entschädigungsanspruch.  
Diese Entschädigung soll im Rahmen der Vorgangsbearbeitung ermittelt und dokumentiert werden.  

Vorbedingungen: 

Die Sach- und Graf ikdaten sind im System hinterlegt. 
Vertragsvorgang ist angelegt. 
Die dazugehörige Dokumentenvorlage (Formular_Entschädigungsfeststellung.docx) 

Katalog der Entschädigungsarten. 

Nachbedingungen: 

Die Entschädigungsfeststellung ist mit Sachdaten gefüllt und kann gespeichert und weiter 
bearbeitet werden. 

Anlagen: 



Maskenfelder und Datenstruktur für Entschädigungsvereinbarung 

Struktur-S 

Tabellenname-T 

Feldname-F 

Beschreibung Bezeichnung in 

Maske 

Feldlänge „Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

T | Z00RVTRAG 

F | VODAT 

WSV/WNA Vertrag - 

Pachtvertrag von 

Pachtvertrag von 8 Nein DATE Text Nicht 

definiert 

Z00RVTRAGVODAT 

T | Z00RVTRAG 

F | BSDAT 

WSV/WNA Vertrag - 

Pachtvertrag bis 

Pachtvertrag bis 8 Nein DATE Text Nicht 

definiert 

Z00RVTRAGBSDAT 

T | Z00RVTRAG 

F | LFZTJ 

WSV/WNA: 

Pachtvertrag Laufzeit in 

Jahren 

Laufzeit Jahre 6 Nein DEC Text Nicht 

definiert 

Z00RVTRAGLFZTJ 

 

T | Z00RVTRAG 

F | RESTJ 

WSV/WNA: 

Pachtvertrag Laufzeit in 

Jahren 

Rest-Laufzeit 

Jahre 

6 Nein DEC Text Nicht 

definiert 

Z00RVTRAGLFZTJ 

T | Z00RVTRAG 

F | ENTSU 

Vertrag Summe der 

Entschädigungen 

Entschädigung 10 Nein DEC Text Nicht 

definiert 

Z00RVTRAGENTSU 

T | Z00RVTRAG 

F | ZINSEN 

WSV/WNA: 

Vertragszinsen 

Zinsen 10 Nein DEC Text Nicht 

definiert 

Z00RVTRAGZINSEN 

T | Z00RVTRAG 

F | GESENTS 

Summe Entschädigung Summe 

Entschädigung 

10 Nein DEC Text Nicht 

definiert 

ZDE_VTRAGGESENTS 

T | Z00RVTRAG 

F | ESCHN 

Vertrag - 

Entschädigungsnummer 

Entschädigungs-

Nr. 

25 Nein CHAR Text Nicht 

definiert 

Z00RVTRAGESCHN 

T | Z00RVTRAG 

F | TGIAN 

Vertrag - Tag der 

Inanspruchnahme 

Tag der 

Inanspruchnahme 

8 Nein DATE Text Nicht 

definiert 

Z00RVTRAGTGIAN 

T | Z00RVTRAG 

F | ESBTR 

WSV/WNA Vertrag - 

Entschädigungsbetrag 

Zahlungsart 9 Nein CHAR Text Nicht 

definiert 

Z00RVTRAGESBTR 

T | Z00RVTRAG 

F | ZAHLB 

WSV/WNA: 

Entschädigung Zahlung 

bis 

Zahlung bis 8 Nein DATE Text Nicht 

definiert 

Z00RVTRAGZAHLB 



Struktur-S 

Tabellenname-T 

Feldname-F 

Beschreibung Bezeichnung in 

Maske 

Feldlänge „Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

T | Z00RVTRAG 

F | EJAHR 

WSV/WNA 

Entschädigungsbetrag 

im ersten Jahr 

Im ersten Jahr 10 Nein DEC Text Nicht 

definiert 

Z00RVTRAGEJAHR 

T | Z00RVTRAG 

F | FJAHR 

WSV/WNA 

Entschädigungsbetrag 

für die Folgejahre 

Für die 

Folgejahre 

10 Nein DEC Text Nicht 

definiert 

Z00RVTRAGFJAHR 

Tabelle 11: Feldbeschreibung Grundstücksvertrag Entschädigungsvertrag 



 

Beispielmaske Entschädigungsvereinbarung 

 

 
Abbildung 3 Beispielmaske Entschädigungsvertrag 



UC_Entwurf des Vertrages aufstellen  

Use Case ID: G.046 Instep ID: LIS-UC-00456     

Bereich: Verträge Funktion: globale Anwendungsfälle 

Kurzbeschreibung: 

Das System muss die Möglichkeiten bieten, aus den vorhandenen Dokumentvorlagen (hier: 
Vertragsvorlagen gemäß Verwaltungsvorschrif t der WSV VV-WSV 2603) Vertragsentwürfe zu 
generieren. Die Dokumentenvorlagen werden mit den Sachdaten des Vorgangs gefüllt.  
 

Ablauf: 

Im Anwendungsfall soll ein Vertragsentwurf  mit Hilfe der in der Datenbank gespeicherten Daten 
gefüllt werden. 
Dieser Arbeitsschritt ist verlinkt in der Vorgangsübersicht.  
Auswahl zugeordneter Dokumentenvorlagen 

 

Ergebnis: 

Erstellung eines Vertragsentwurfes. 

 

Akteure: 

Sachbearbeiter Amt 

Auslöser:  

Vertragsentwurf  erstellen 

 

Vorbedingungen: 

Katalog Dokumentvorlage 
 

Nachbedingungen: 

Der Vertrag kann weiterbearbeitet, gespeichert und ausgedruckt werden.  

 

 

Anlagen: 

  



UC_Genehmigung_bei_GDWS_einholen  

Use Case ID: G.038 Instep ID: LIS-UC-00416     

Bereich: Verträge Funktion: globale Anwendungsfälle 

Kurzbeschreibung: 

Das System muss die Möglichkeit bieten, aus bereits im LIS vorhanden Daten Dokumentenvorlagen 

zu befüllen, aus denen Schreiben an die GDWS generiert werden können. 

Ablauf: 

 

Ergebnis: 

Das Dokument, mit dessen Hilfe die Genehmigung eingeholt werden soll, wird mit bereits im 
System vorhanden Daten gefüllt. 

 

Akteure: 

 Sachbearbeiter Amt 

Auslöser:  

Je nach Einzelfall kann es notwendig sein, vor dem Abschluss des Vertrages die Genehmigung der 
GDWS einzuholen. 
 

 

Vorbedingungen: 

Dokumentenvorlage muss vorhanden sein. 

 

Nachbedingungen: 

Das Dokument kann bearbeitet, gespeichert und gedruckt werden. 

 

 

Anlagen:



UC_Grafikdaten recherchieren und auswählen (Verknüpfung von GIS zu LIS)  

Use Case ID: G.026 Instep ID: LIS-UC-00274     

Bereich: Verträge - Grafik Funktion: globale Anwendungsfälle 

Kurzbeschreibung: 

Das System muss die Möglichkeit bieten, auf  das Graf iksystem zugreifen zu können, um eine 
Recherche anzustoßen.  
Für die ausgewählten Graf ikobjekte werden die in der Sachdatenbank gespeicherten Daten 
angezeigt. 

Ablauf: 

 

 

Ergebnis: 

Die Anzeige der Sachdaten. 

 

Akteure: 

Sachbearbeiter Amt 

Auslöser:  

Recherche im GIS - System  

 

Vorbedingungen: 

Eine Verbindung zwischen den Sach- und Graf ikdaten muss bestehen. 
 

Nachbedingungen: 

Weitere Bearbeitung in der Sachdatenbank über die angezeigten Sachdaten muss möglich sein.  

 

 

 



Beispielhaf t: Mindestmenge an Attributen die zwischen Graf ik und Sachdaten bei der GIS-Verschneidung ausgetauscht werden. 

Je betrof fenes Flurstück (-steil) der Vertragsf läche, je Nutzungsart eine Zeile mit folgenden Attributen:   

Ggf . ID 

der 

Betroffe

nheit 

 

Gemarkungs-

name 

Flur, falls 

vorhanden, 

ansonsten 

leer lassen 

Flurstücks

-zähler 

Flurstücks-

nenner; falls 

vorhanden, 

ansonsten 

leer lassen 

Eigentums-

schlüssel 

Kataster-

f läche 

[m²] 

Fläche der 

Betroffenheit 

[m²] 

Editierbar 

 

Berechtigungs-

gruppe 

Masch. 

erzeugt 

Lösch-

vor-

gemerkt 



UC_Gutachtenergebnis einbinden oder Verlinkung löschen  

Use Case ID: G.050 Instep ID: LIS-UC-00174     

Bereich: Verträge Funktion: globale Anwendungsfälle 

Kurzbeschreibung: 

Das System muss die Möglichkeit bieten, Informationen aus der gutachterlichen 
Stellungnahme/einem Gutachten in das System einzubinden und diese Verlinkung wieder zu 
löschen. 
Folgende Informationen können eingebunden werden: 
- Gutachtenart 
- Stichtag der Wertermittlung  
- Verlinkung zum Gutachten 
- Entschädigungsbetrag Gutachten 
- Gutachter 
- Wasserstraße  
- Verkehrswert pro qm gemäß Gutachten 

- Verkehrswert gesamt gemäß Gutachten 
- Verkehrswert pro qm gemäß Rahmengutachten – von 

- Verkehrswert pro qm gemäß Rahmengutachten - bis 

 

Ablauf: 

Nach vorhandenem Gutachten recherchieren, 
vorhandenes Gutachtenergebnis einbinden, 
oder neues Gutachten anstoßen und Gutachtenergebnis einbinden. 
Vorhandene Verlinkung zu einem Gutachten löschen. 

 

Ergebnis: 

Das Gutachtenergebnis wird in dem verbundenen Datensatz angezeigt.  
Bei Löschung der Verlinkung werden keine Daten vom Gutachten bzw. der gutachterlichen 
Stellungnahme angezeigt. 

 

Akteure: 

Sachbearbeiter Amt 

Auslöser:  

Gutachten soll archiviert und für alle Anwender sichtbar sein. 

 



Vorbedingungen: 

Sachdaten zu den Flurstücken sind vorhanden. 
Gutachterliche Daten sind vorhanden. 

Nachbedingungen: 

Die eingebundenen Daten sind in dem jeweiligen Fall (z. B. einem Vertrag) in eigenen Feldern 
sichtbar, aber nicht bearbeitbar. 

 

 

Anlagen: 

  



UC_Inanspruchnahme Vertagsflächen bearbeiten (263.04/263.05 Nutzung;263.06 Erbbau)  

Use Case ID: G.002 Instep ID: LIS-UC-00275     

Bereich: Verträge - Grafik Funktion: globale Anwendungsfälle 

Kurzbeschreibung: 

Das System muss die Möglichkeit bieten, Inanspruchnahmen für die Vertragsbearbeitung 
263.04/263.06 Erbbau und 263.05 Nutzung fremder Grundstücke anzulegen und zu bearbeiten. Je 
Nutzungsart, in einem Vertrag, wird eine Inanspruchnahme angelegt. Die eigentliche Vertragsfläche 
kann aus ein oder mehreren Inanspruchnahmen bestehen. 
Eine Inanspruchnahme besteht aus 1 plus X Betrof fenheiten.  
Mit dem Werkzeug Verschneidung werden im Grafikprogramm die Ebenen ‘               ‘     
‘          ‘                                                                                       
und an die Inanspruchnahme gehängt. 
Für jede Schnittf läche auf  einem Flurstück wird eine Betrof fenheit generiert .  
Die Art der Inanspruchnahme wird an die Betrof fenheit durchgereicht.  
. 
Wenn zwei Inanspruchnahmen (zeitlich hintereinander) an dem Vertrag hängen, wird die jeweilige 
Gültigkeit vom Vertrag aus geregelt.  
Vom Gültigkeitsdatum des jeweiligen Vertrages ist es abhängig, ab wann eine Fläche aktiv bzw. 
nicht mehr aktiv ist. Das heißt, dass diese Fläche und deren Daten (nicht der Vertrag) gelöscht 
werden kann. 
 
Im Verschneidungsfenster kann vom Anwender die Betroffenheit aktiviert bzw. deaktiviert werden 
oder auch händisch gelöscht werden. 
 
Es kann eine Inanspruchnahme ohne Vertrag im System sein. 

 

Ablauf: 

Die erzeugten Inanspruchnahmen sind mit dem entsprechenden Vertrag verknüpf t.  
Sachdaten zum Vertrag sind in der Graf ik sichtbar. 

 

Ergebnis: 

Inanspruchnahme ist angelegt und bearbeitet. 

 

Akteure: 

 Sachbearbeiter Amt 

Auslöser:  



Graf ik zu der Vertragsf läche soll angelegt werden. 

 

Vorbedingungen: 

Vorgang ist angelegt 
Flurstücksgeometrien unterhalb des gezeichneten Polygons sind vorhanden 

 

Nachbedingungen: 

Die am Vertrag verknüpf ten Inanspruchnahmen und Betrof fenheiten können bearbeitet werden. 

 

 

Anlagen: 

 

Feldbeschreibungen für Inanspruchnahme 263.04, 263.05 Nutzung, 263.06 Erbbaurecht: 

- Inanspruchnahmeart (aktueller Katalog Nutzungsarten) manuell 

- Land/Wasser Auswahlbox manuell  
- Gesamtfläche Zahl (automatisch aus Betroffenheiten Einzelflächen) 

 

Schematische Darstellung – Unterschied zwischen Betroffenheit (früher: Nutzungsabschnitt) bzw. Inanspruchnahme (früher: Nutzungseinheit):  

Beispiel 1: Vertragsfläche für die Grünlandnutzung auf dem Flurstück 1/2  

Beispiel 2: Vertragsfläche für die Steganlage auf den Flurstücken 1/2, 1/4 und 1/5 



 

 

Da im Beispiel 1 nur ein Flurstück betroffen ist, entsteht nur eine Betroffenheit. 

Die Abmessungen sind identisch mit der Inanspruchnahme. 

Im Beispiel 2 sind 3 Flurstücke betroffen. Es entstehen 3 Betroffenheiten mit derselben Nutzungsart. Diese werden zu einer Inanspruchnahme zusammengefasst. 

 

  



 

1. Fallbeispiel:  

Nutzerwechsel zum Jahreswechsel – Vertragspartner B übernimmt Vertragsf läche von Vertragspartner A 

Nutzungsumfang, -art, Lage bleiben gleich 

 

Zeitschiene 

  
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

31.12.21 31.12.22 30.06. 30.06. 

Vertrag mit 

Nutzer A 

Datensatz A 

Vertrag mit 

Nutzer B 

Datensatz B 

Vertragsfläche/Inanspruchnahme 

Umfang: 80 m² 

Art: WasSport 

Lage: Mosel km 1,250 bis 1,258 

linkes Ufer 



2. Fallbeispiel 

 

Gleicher Nutzer 

Änderung der Nutzung zum z. B. Jahreswechsel (Flächengröße und bis km); restliche Angaben (wie z. B. die Art der Nutzung) ble iben gleich  

  



 

Zeitschiene: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

31.12.22 30.06. 30.06. 

Vertrag mit Nutzer A 

31.12.21 

Vertragsfläche/Inanspruchnahme 

 

 

 

1. Nachtrag ab 01.01.22 

Umfang: 

80 m² 100 m² 

Art: WasSport 

Lage: 

Mosel-km von: 1,250 

Mosel-km bis: 1,262 

linkes Ufer 



 

Sachdaten

Vertragsfläche

Inanspruchnahme
(früher:Nutzungseinheit)

Attribut:Inanspruchnahmeart1 
(früher: Nutzungsart1)

Gültigkeitszeitraum

Betroffenheit 1.1
(früher: Nutzungsabschnitte 1.1)
Attribut:Inanspruchnahmeart1 

(früher: Nutzungsart1)
(automatisch aus Inanspruchnahme)

Betroffenheit 1.2
(früher: Nutzungsabschnitte 1.2)
Attribut:Inanspruchnahmeart1 

(früher: Nutzungsart1)
(automatisch aus Inanspruchnahme)

Inanspruchnahme
(früher:Nutzungseinheit)

Attribut:Inanspruchnahmeart2 
(früher: Nutzungsart2)

Betroffenheit 2
(früher: Nutzungsabschnitte 2)
Attribut:Inanspruchnahmeart2

(früher: Nutzungsart2)
(automatisch aus Inanspruchnahme)

Grafik
(Verschneidung 
Flurstückslayer)

Grafik
(Verschneidung 
Flurstückslayer)

Entgeltberechnung

 

Abbildung 4: Datenstruktur Vertragsflächen 

 



Flurstück A Flurstück B

Einleitung1 Einleitung3Einleitung2

Sachdaten

Vertragsfläche

Inanspruchnahme
Z.B. Einleitung

Gültigkeitzeitraum

Einleitung 1
Polygon 1 

Auf Flustück A

Einleitung 2
Polygon 2

Auf Flustück A

Inanspruchnahme
Z.B. Entnahme

Betroffenheit 5
(früher: 

Nutzungsabschnitte 2)
Attribut:Inanspruchnahme

art2
(früher: Nutzungsart2)

(automatisch aus 
Inanspruchnahme)

Grafik
(Verschneidung Flurstückslayer)

Grafik
(Verschneidung Flurstückslayer)

Einleitung 3
Polygon 3

Auf Flustück A +B

Betroffenheit 1

Betroffenheit2

Betroffenheit3

Betroffenheit4

Betroffenheit1 Betroffenheit2 Betroffenheit3 Betroffenheit4

Entnahme 1
Polygon 1 

Auf Flustück A

 

Abbildung 5: mit Beispielen 

 

Feldbeschreibungen               „             “: 

- Art der Inanspruchnahme (aktueller Katalog Nutzungsarten wird in Inanspruchnahme gesetzt) 

- Gemarkung Text GIS 

- Flur Text GIS 

- Flurstückszähler Text GIS 

- Flurstücksnenner Text GIS 

- Eigentumsschlüssel (aus Flurstück) 

- Katasterfläche (automatisch aus dem Flurstück) 



- Betroffene Einzelfläche GIS (Polygon bzw. Teilpolygon oder manuell angepasst) 

Hinweis: 

GIS bedeutet: kommt aus GIS 

Manuell bedeutet: wird manuell eingestellt 

 

Maskenfelder und Datenstrukturen 

Struktur-S  

Tabellenname-T 

Feldname-F 

Beschreibung Bezeichnung in Maske Feldlänge „Mussfeld“  Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

T | Z00RFLABSID 

 

Betroffenheit: 

Teil der Nutzfläche auf einem 

Flurstück 

Betroffenheit 10 Nein NUMC Text Z00R_SSH

_FLABS00 

Z00RFLABSID 

T | Z00RFLABSID 

F | FLABSID 

 

Laufende Identnummer der 

Betroffenheit. Diese wird beim 

ersten Abspeichern automatisch 

vergeben. 

Betroffenheit 10  NUMC Text 

Nur 

Anzeige 

- Z00RFLABSID 

T | Z00RFLABS 

F | SWENR 

Dienststelle-ID 

Hier wird die Nummer des 

Unterhaltungsamtes eingetragen. 

Auch das Amt kann in den 

Benutzerparametern voreingestellt 

werden. (Feld mit Katalogauswahl) 

Dienststelle 8  CHAR Text 

Nur 

Anzeige 

MCWE SWENR 

 Bezeichnung der Dienststelle (als Anzeigetext neben 

Feld Dienststelle) 

   Text 

Nur 

Anzeige 

  

 Standort Standort 30 Ja CHAR Text   



Struktur-S  

Tabellenname-T 

Feldname-F 

Beschreibung Bezeichnung in Maske Feldlänge „Mussfeld“  Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

Feld mit Katalogauswahl 

(Abhängigkeit zu Dienststelle) 

Katalog-

auswahl 

 Nutzungszweck  

Enthält die Angaben zu den 

jeweiligen Nutzungsarten und den 

Nutzungsumfang (Flächen) Auf 

einer Vertragsfläche können 

mehrere unterschiedliche 

Inanspruchnahmen mit jeweils 

unterschiedlichen Nutzungsarten 

liegen 

    Katalog-

auswahl 

  

T | Z00RFLABS 

F | NUART 

Eintragung der Schlüsselnummer 

der Nutzungsarten. 

(Feld mit Katalogauswahl) 

Nutzungsart 4  NUMC Text 

Nur 

Anzeige 

- Z00RFLABSNUART 

 Kurzbezeichnung der Nutzungsart (als Anzeigetext neben 

Feld Nutzungsart) 

      

 Flurstück 

Überschrift 

Flurstück    Text   

T | TIVGB 

F | LGEMARK 

Text zur Gemarkung 

Feld mit Suchhilfe / Katalogauswahl 

Gemarkung 25  CHAR Text 

Nur 

Anzeige 

- VVLGEMARK 

T | VIOB02 

F | NFLURNR 

Flur 

gem. Katasternachweis 

Flur 6  CHAR Text 

Nur 

Anzeige 

- NFLURNR 



Struktur-S  

Tabellenname-T 

Feldname-F 

Beschreibung Bezeichnung in Maske Feldlänge „Mussfeld“  Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

T | VIOB02 

F | XFLURST 

Flurstückzähler  Flst.-Zähler 10  CHAR Text 

Nur 

Anzeige 

- XFLURST 

T | VIOB02 

F | BRFLURST 

Ggf. Flurstücknenner 

falls ein Nenner vorhanden ist 

Flst.-Nenner 4  CHAR Text 

Nur 

Anzeige 

- VVBRFLURST 

T | VIOB02 

F | ZZKATFLNEU 

Katasterfläche in m² Katasterfläche 14  DEC Zahl - VVBFLART 

T | Z00RFLABS 

F | FLAECNEU 

Fläche in m² 

Hier wird die Flächengöße der 

Betroffenheit eingetragen, auch 

wenn das komplette Flurstück in der 

Betroffenheit eingeht. 

Prüfung: Fläche der Betroffenheit 

darf nicht größer als Katasterfläche 

sein. 

Inhalt wird aus der Grafik gefüllt 

oder händisch eingetragen. 

Fläche Betroffenheit 14  DEC Zahl - Z00RFLABSFLAECN 

 Wasserstraßen-ID 

(Feld mit Katalogauswahl) 

Eintragung der Wasserstraßen-

Identnummer gem. hinterlegtem 

Wasserstraßenkatalog. 

Wasserstraßen-ID    Katalog-

auswahl 

  

 Bezeichnung/Name der 

Wasserstraße 

(als Text neben dem Feld 

Wasserstraßen-D) 

   Text 

Nur 

Anzeige 

  



Struktur-S  

Tabellenname-T 

Feldname-F 

Beschreibung Bezeichnung in Maske Feldlänge „Mussfeld“  Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

T | Z00RFLABS 

F | KMVON 

Kilometerbereich von-Wert, kann bis 

auf dem Meter genau eingegeben 

werden. Ist der von-Wert größer als 

der bis-Wert (Minusbereiche der 

Wasserstraße) wird eine Warnung 

eingeblendet, die mit Enter bestätigt 

werden muss. 

km von 7  DEC Zahl 

 

- Z00RDTELKMVON 

T | Z00RFLABS 

F | KMBIS 

Kilometerbereich bis-Wert, kann bis 

auf dem Meter genau eingegeben 

werden. Ist der bis-Wert kleiner als 

der von-Wert (Minusbereiche der 

Wasserstraße) wird eine Warnung 

eingeblendet, die mit Enter bestätigt 

werden muss. 

km bis 7  DEC Zahl 

 

- Z00RDTELKMBIS 

T | Z00RFLABS 

F | UFERL 

Schlüsselnummer der Uferlage. 

Flussseite bzw. Himmelsrichtung 

des Ufers. (Feld mit 

Katalogauswahl) 

Uferlage 2  NUMC Text - Z00RDTELUFERL 

 Bezeichnung der Uferlage (als Text neben dem Feld 

Uferlage) 

   Text   

T | Z00RFLABS 

F | BERGRP 

Schlüsselnummer der 

Berechtigungsgruppe. 

Die Berechtigungsgruppe ist neben 

der Dienststellenberechtigung eine 

weitere Einschränkung für den 

Zugriff auf die Betroffenheit. An 

dieser Stelle ist entweder die 

Nummer der Dienststelle 

Berechtigungsgruppe 40 Nur Anzeige CHAR  - VVBERGRP 



Struktur-S  

Tabellenname-T 

Feldname-F 

Beschreibung Bezeichnung in Maske Feldlänge „Mussfeld“  Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

einzutragen, wenn die Betroffenheit 

nur von der eigenen Dienststelle 

bearbeitet werden soll, oder eine X-

Berechtigungsgruppe, wenn weitere 

Dienststellen mit dieser 

Betroffenheit arbeiten sollen 

 Bezeichnung Berechtigungsgruppe (als Text neben dem Feld 

Berechtigungsgruppe) 

 Nur Anzeige     

Tabelle 12: Allgemeine Daten 

 

Verknüpfung Fläche der Inanspruchnahme 

Struktur-S  

Tabellenname-T 

Feldname-F 

Beschreibung Bezeichnung in 

Maske 

Feldlänge „Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

 Fläche der Inanspruchnahme 

 

Fläche der 

Inanspruchnahme 

   Nur Anzeige   

 Liegenschaftskontonr. 2/Objekt-Nr. LG Konto 2/ Objektnr.)    Nur Anzeige   

Tabelle 13: Verknüpfte Vertragsflächen 

Struktur-S 

Tabellenname-T 

Feldname-F 

Beschreibung Bezeichnung in 

Maske 

Feldlänge „Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

T | VIMI01 

F | SWENR 

Dienststelle-ID 

Hier wird die Nummer des 

Unterhaltungsamtes eingetragen. 

Auch das Amt kann in den 

Dienststelle 8  CHAR Text vorbelegt MCWE SWENR 



Struktur-S 

Tabellenname-T 

Feldname-F 

Beschreibung Bezeichnung in 

Maske 

Feldlänge „Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

Benutzerparametern voreingestellt 

werden. (Feld mit Katalogauswahl) 

 Bezeichnung der Dienststelle (als Text neben dem 

Feld Dienststelle) 

   Nur Anzeige   

 Standort 

Feld mit Katalogauswahl 

(Abhängigkeit zu Dienststelle) 

Standort 30 Ja CHAR Text 

Katalog-

auswahl 

  

T | VIMI01 

F | SMENR 

ID-Nummer der Inanspruchnahme 

????? 

Inanspruchnahme 8  CHAR Text vorbelegt MCME SMENR 

 Enthält die Angaben zu den derzeit 

gültigen Inanspruchnahmen mit 

den jeweiligen Nutzungsarten und 

den Nutzungsumfang (Flächen) mit 

dem Absprung zu den zur Zeit 

gültigen Grafiken 

Auf einer Vertragsfläche können 

mehrere unterschiedliche 

Inanspruchnahmen mit jeweils 

unterschiedlichen Nutzungsarten 

liegen. ??????????? 

       

T | VIMI01 

F | SNUNR 

Schlüsselnummer der Nutzungsart 

einer Inanspruchnahme 

Bei mehreren werden alle mit 

Bezeichnungen angezeigt. 

Nutzungsart 4  NUMC Text vorbelegt Nicht definiert SNUNR 

 Kurzbezeichnung der Nutzungsart (als Text neben dem 

Feld Nutzungsart) 

   Nur Anzeige   



Struktur-S 

Tabellenname-T 

Feldname-F 

Beschreibung Bezeichnung in 

Maske 

Feldlänge „Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

T | VIMI01 

F | BERGRP 

Schlüsselnummer der 

Berechtigungsgruppe 

Berechtigungsgruppe 40  CHAR Text vorbelegt Z3000R_SH_TIVAG3 VVBERGRP 

 Bezeichnung der 

Berechtigungsgruppe 

(als Text neben dem 

Feld 

Berechtigungsgruppe) 

   Nur Anzeige   

T | TJ02T  

F | TXT04 

Belegungsart 

Gibt die Information über den 

Status der Inanspruchnahme  

Katalog: 

• Vermietet (WSV-Fläche) 

• gemietet (Fremdfläche) 

• in Bearbeitung  

• leerstehend 

• .  

 

Belegungsart 40  CHAR Text vorbelegt Nicht definiert J_TXT04 

Tabelle 14: Inanspruchnahme - Allgemeine Daten 

Struktur-S 

Tabellenname-T 

Feldname-F 

Beschreibung Bezeichnung in 

Maske 

Feldlänge „Mussfeld

“ 

Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

T | Z00RLGKT2ID  

F | Nicht definiert 

Liegenschaftskontonr. 2  

nur Anzeige aus Vertrag 

Hinweis: Ist mit dem Datensatz ein 

Vertrag verknüpft, bei dem das 

Mietende erreicht ist, werden an 

dieser Stelle wieder die Felder mit 

Nullen ausgefüllt. 

Liegenschaftskontonr. 

2 

7  NUMC Text 

vorbelegt 

Nicht definiert Z00RLGKT2ID 



Struktur-S 

Tabellenname-T 

Feldname-F 

Beschreibung Bezeichnung in 

Maske 

Feldlänge „Mussfeld

“ 

Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

T | 

Z00RDTELOBJNR  

F | Nicht definiert 

Objektnummer  

nur Anzeige aus Vertrag 

Hinweis: Ist mit dem Datensatz ein 

Vertrag verknüpft, bei dem das 

Mietende erreicht ist, werden an 

dieser Stelle wieder die Felder mit 

Nullen ausgefüllt und bei im Feld 

             „           “ 

angeben. 

Objektnummer 8 t alphamum

erisch 

Text 

vorbelegt 

Nicht definiert Z00RDTELOBJN

R 

 

T | VVBFLART  

F | Nicht definiert 

Vertragsfläche in m² 

Summe aller Flächen 

Inanspruchnahmen, 

Vertragsfläche 

 

14   Zahl 

Vorbelegt 

Nicht definiert VVBFLART 

 Flächensummen je 

Inanspruchnahmeart. 

Summe aller Betroffenheiten, je 

Nutzungsart  

Können 1 bis n Felder sein, je 

nachdem wie viele unterschiedliche 

Nutzungsarten 

Fläche 

Inanspruchnahme 

      

T | CI_VIMI01 

F | ZZWSTRAID 

Wasserstraßen-ID 

Feld mit Katalogauswahl 

Wasserstraßen-ID 4 Ja NUMC Text Z00R_SSH_W

STRA00 

Z00RWSTRAID 

 Anzeige des Wasserstraßennamens  (als Text neben dem 

Feld Wasserstraßen-

ID)) 

   Text   

T | CI_VIMI01 

F | ZZKMVON 

Kilometerbereich von-Wert, kann bis 

auf dem Meter genau eingegeben 

  km von 7 Nein DEC Text Nicht definiert Z00RDTELKMVO

N 



Struktur-S 

Tabellenname-T 

Feldname-F 

Beschreibung Bezeichnung in 

Maske 

Feldlänge „Mussfeld

“ 

Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

werden. Ist der von-Wert größer als 

der bis-Wert (Minusbereiche der 

Wasserstraße) wird eine Warnung 

eingeblendet, die mit Enter bestätigt 

werden muss. 

T | CI_VIMI01 

F | ZZKMBIS  

Kilometerbereich bis-Wert, kann bis 

auf dem Meter genau eingegeben 

werden. Ist der bis-Wert kleiner als 

der von-Wert (Minusbereiche der 

Wasserstraße) wird eine Warnung 

eingeblendet, die mit Enter bestätigt 

werden muss. 

 km bis 7 Nein DEC Text Nicht definiert Z00RDTELKMBIS 

T | CI_VIMI01 

F | ZZUFERL 

Schlüsselnummer der Uferlage. 

Flussseite bzw. Himmelsrichtung 

des Ufers. (Feld mit 

Katalogauswahl) 

Uferlage 2 Nein NUMC Text Nicht definiert Z00RDTELUFER

L 

 Bezeichnung der Uferlage (als Text neben dem 

Feld Uferlage) 

   Nur Anzeige   

 Zusätzliche Eingabemöglichkeit von 

weiteren Wasserstraßen und 

dazugehörenden 

Kilometerbereichen, Uferlagen 

Da Vertragsflächen an mehreren 

WaStr liegen können. 

       

Neues Feld Angaben zur Bezeichnung der 

Stauhaltung bei staugeregelten 

Stauhaltung  Nein     



Struktur-S 

Tabellenname-T 

Feldname-F 

Beschreibung Bezeichnung in 

Maske 

Feldlänge „Mussfeld

“ 

Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

Flüssen. Wird in Vertragstext 

übernommen. 

Feld mit Katalogauswahl 

 Hinzufügbares zweites Auswahlfeld 

für eine weitere Stauhaltung. 

Größere Nutzungen können sich 

über mehrere Stauhaltungen 

erstrecken (80% Lösung: Angabe für 

zwei vorsehen). 

       

 Grafikabsprung  Absprung in die 

Grafik 

      

 Anzahl der Grafikpolygone     Nur Anzeige   

Tabelle 15: Inanspruchnahme - Benutzerfelder Allgemein 

Struktur-S 

Tabellenname-T 

Feldname-F 

Beschreibung Bezeichnung in 

Maske 

Feldläng

e 

„Mussfeld

“ 

Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

 Anzeige der verknüpften 

Betroffenheiten 

Es können mehrere Betroffenheiten 

einer Inanspruchnahme zugeordnet 

sein.  

       

 Spalten der Betroffenheiten: 

Gemarkung, Flur, Flst.-Zähler, Flst.-

Nenner, ES, Fläche der 

Betroffenheit, Katasterfläche 

       



Struktur-S 

Tabellenname-T 

Feldname-F 

Beschreibung Bezeichnung in 

Maske 

Feldläng

e 

„Mussfeld

“ 

Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

        „   -             “     

automatischen Erzeugung der 

Nutzungsabschnitte 

GIS-Verschneidung       

Tabelle 16: Betroffenheit - Benutzerfelder 

Absprungmöglichkeit von der Vertragsfläche zu Verträgen (aktive, historische und zukünftige), mit der Möglichkeit zurück zu springen. 



 

 

Inanspruchnahmen werden einem Vertrag zugeordnet 

  

Übersicht der 

Betroffenheiten 

Die Gesamtheit der 

Betroffenheiten 

ergibt die 

Vertragsfläche 

Übersicht der 

Inanspruch-

nahmen 



 

Übersicht der Inanspruchnahmen zu einem Vertrag: 

 

 

 

  



 

Inanspruchnahme anlegen 

 

 

Inanspruchnahme Art –Bezeichnung auswählen 

 

Wechsel in das Graf ikprogramm 

 

 



 

Betrof fenheit zeichnen 

263.04, 263.05 Nutzung und 263.06 Erbbaurecht 

Jede Teilf läche als Betrof fenheit zurückgegeben. 

(Die Übersicht kann der Anwender aktivieren bzw. deaktivieren) 

 

 

 

  



Beispiel einer Übersicht der Betrof fenheiten 

 

 

Export an EXCEL 

 



UC_Inanspruchnahme Vertragsfläche bearbeiten (263.03/263.06/263.05 

Beeinträchtigung/263.07)  

Use Case ID: G.001 Instep ID: LIS-UC-00356     

Bereich: Verträge - Grafik Funktion: globale Anwendungsfälle 

Kurzbeschreibung: 

Das System muss die Möglichkeit bieten, Inanspruchnahmen (Vertragsf lächen) für die 
Vertragsbearbeitung 263.03, 263.05 Beeinträchtigung, 263.06, 263.07 anzulegen und zu 
bearbeiten. 
Eine Inanspruchnahme besteht aus mehreren Betrof fenheiten (von der Inanspruchnahme 
betrof fene Fläche eines Flurstücks). 
Durch Verschneidung im Graf ikprogramm (Verschneidung der Inanspruchnahmef läche mit dem 
Layer Flurstücke)) werden aus den zurückgelieferten Attributen (Sachdaten) Betroffenheiten in den 
Sachdaten des Systems generiert und an die Inanspruchnahme (Sachdaten) gehängt.  
Die Inanspruchnahmeart wird vor Zeichnen der Inanspruchnahme gewählt und an die 
Betrof fenheiten vererbt. Bei unterschiedlichen Inanspruchnahmearten werden unterschiedliche 
Betrof fenheiten generiert. 

Ablauf: 

Die erzeugten Inanspruchnahmen sind mit dem entsprechenden Vertrag verknüpf t.  
Sachdaten zum Vertrag sind in der Graf ik sichtbar. 

 

Ergebnis: 

Inanspruchnahmen sind angelegt und bearbeitet. 

 

Akteure: 

Sachbearbeiter Amt 

Auslöser:  

Graf ik zu der Vertragsf läche soll angelegt werden. 

 

Vorbedingungen: 

Vorgang ist angelegt. 
Flurstückssituation unterhalb des gezeichneten Polygons ist vorhanden. 

 

Nachbedingungen: 

Die am Vertrag verknüpf ten Betrof fenheiten können bearbeitet werden. 

 

 

Anlagen: 

Exemplarisches Maskendesign 

Inanspruchnahme bearbeiten 

Ablauf  einer Änderung von Flächendaten im Rahmen der Vertragsänderung  



 

Inanspruchnahme werden einem Vertrag zugeordnet 

  

Übersicht der 

Betroffenheiten 

Die Gesamtheit der 

Betroffenheiten 

ergibt die 

Vertragsfläche 

Übersicht der 

Inanspruch-

nahmen 



Übersicht der Inanspruchnahmen 

 

Inanspruchnahme anlegen 

 

Inanspruchnahme Art –Bezeichnung auswählen 



Wechsel in das Graf ikprogramm 

 

 

 

Inanspruchnahme zeichnen 

263.03, 263.05 Beeinträchtigungen, 263.06, 263.07: 

Es werden die Teilf lächen je Flurstück zu einer Betrof fenheit zurückgeben. 

 

Verschneidung: 

Alle Polygone auf  Flurstücken werden zu einer Betrof fenheit zusammengefügt. 

Vier Polygone auf  2 Flurstücken, deswegen werden 2 Betrof fenheiten in der Inanspruchnahme 

gemacht. 

oder 

2 Polygonen wird einer Betrof fenheit zusammengefügt 



 

Summe aller Polygone zu einem gesamten Objekt zusammengefügt zu einer Betrof fenheit  

Verschneidungsergebnis wird zurückgeliefert 

 

 

 

In der Spalte ‚Übernehme‘ wird die letztendliche Übernahme in das LIS System bzw. die Anlage einer 

Betroffenheit gesteuert. 

 

 

 



Die Betroffenheiten sind mit Vertragsdaten verknüpft. 

 

 

 



 

 

Übersicht der Betroffenheiten (einschl. der Vertragsdaten) 

 

 

  



 

Export an EXCEL 

 

 



Maskenfelder und Datenstruktur 

Struktur-S 

Tabellenname

-T 

Feldname-F 

Beschreibung Bezeichnung in Maske Feldlänge „Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

 Inanspruchnahme-System Identnummer Inan-ID       

 Inanspruchnahme-Art_Text Art       

 (Einzel-) Maßnahme (Einzel-) Maßnahme       

 Zweck Zweck       

 GIS-Status GIS-Status       

Tabelle 17: Inanspruchnahme 

 

Struktur-S 

Tabellenname

-T 

Feldname-F 

Beschreibung Bezeichnung in Maske Feldlänge „Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

 Gemarkung Gemarkung       

 Flur Flur       

 Flurstückszähler Flurstückszähler       

 Flurstücksnenner Flurstücksnenner       

 Eigentumsschlüssel ES       

 Inanspruchnahme-Art_Text Inanspruchnahme-Art       

 Grundstücksquallität Grundstücksquallität       

 Bodenwertzahl Bodenwertzahl       



Struktur-S 

Tabellenname

-T 

Feldname-F 

Beschreibung Bezeichnung in Maske Feldlänge „Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

 Betroffene Fläche Betr.-Fläche       

 vorläufige Vertragsfläche vorläufige Vertragsfläche       

 Fläche nach Fortführungsnachweis Fläche nach FN       

 Preis/m² Preis/m²       

 
Preis der Betroffenheit 

{berechnet} 
Preis der Betroffenheit       

 Grundbuchbezirk GB-Bezirk       

 Grundbuchband GB-Band       

 Grundbuchblatt GB-Blatt       

 

Quell-Ampel 

Anzeige der Erstellungsherkunft (Quelle) 

der Betroffenheit 

Bedeutung: 

Die rote Ampelfarbe zeigt an, das die 
angebundene Betroffenheit über den 
Arbeitsschritt 
> Manuelles Anhängen von Betroffenheiten 
entstanden ist und keine Grafikanbindung 
vorhanden ist. 
Die grüne Ampelfarbe bedeutet, dass die 
angebundene Betroffenheit über den 
Arbeitsschritt 
> Generierung von Betroffenheiten mit Hilfe 
der Verschneidungsfunktion aus der 
Inanspruchnahme in Zusammenhang mit 
einer Zuordnung zu einem 
Flächenmanagement entstanden ist. 
Die gelbe Ampelfarbe verdeutlicht, dass die 
angebundene Betroffenheit über den 
Arbeitsschritt 

Quell-Ampel 

      



Struktur-S 

Tabellenname

-T 

Feldname-F 

Beschreibung Bezeichnung in Maske Feldlänge „Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

> Generierung von Betroffenheiten mit 

Hilfe der Verschneidungsfunktion aus 

der Inanspruchnahme direkt aus dem 

vorliegenden Vertragsdatensatz 

entstanden ist. 

Weitere Erläuterung zu den 

Ampelfarben 

Betroffenheiten mit einer roten 
Ampelkennzeichnung sind manuell angelegte 
Datensätze und besitzen kein Grafikfeature. 
Somit kann bei diesen Betroffenheiten keine 
Vertragsflächengenerierung in ArcMap 
(Schaltfläche: Vertragsfläche vereinigen) 
erfolgen. 

Technische Hinweise zu Löschung der 

Zuordnung zum Flurstück 

       ‘     ‘                               
eine Löschung erforderlich ist (Beispiel: das 
verknüpfte Flurstück soll auf Grund einer 
Verschmelzung gelöscht werden und somit 
auch die Verbindung zur Betroffenheit. Die 
Grafik der betroffenen Flurstücke ist bereits 
gelöscht), muss die Inanspruchnahme des 
vorliegenden Vertrages neu verschnitten 
werden. 
Bei roten Betroffenheiten muss jeder 
Datensatz einzeln und manuell gelöscht 
werden. 
Bei grünen Betroffenheiten muss die 
verknüpfte Inanspruchnahme der 
Betroffenheit (Zuordnung zu einem 
Flächenmanagement) aufgesucht und neu 
verschnitten werden. 
Dadurch, dass keine Flurstücksgeometrien 
mehr vorhanden sind, wird es auch keine 
Betroffenheiten nach einer erneuten 
Verschneidung geben. 

Tabelle 18: Betroffenheit - Datenfelder 



 

Struktur-S 

Tabellenname-

T 

Feldname-F 

Beschreibung Bezeichnung in Maske Feldlänge „Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

 Summe des Flächenzugangs 

Summe aller Werte aus den angebundenen 
Betroffenheiten, bei denen die 
Inanspruchnahmeart = 2, 3, 4 oder 18 
ausgewählt ist. 
Ausgewertet wird das Feld "Fläche nach 
Fortführungsvermessung". 
Wenn Inhalt des Feldes  
"Fläche nach Fortführungsvermessung" 
gleich NULL, dann 
"vorläufige Vertragsfläche". 
 

Flächenzugang       

 Summe des Flächenabgangs 

Summe aller Werte aus den angebundenen 
Betroffenheiten, bei denen 
Inanspruchnahmeart = 17 (Flächenabgang) 
ausgewählt ist. 
Ausgewertet wird das Feld "Fläche nach 
Fortführungsvermessung". 
Wenn Inhalt des Feldes  
"Fläche nach Fortführungsvermessung" 
gleich NULL, dann 
"vorläufige Vertragsfläche". 

 

Flächenabgang       

 Summe Wert des Zugangs 

Summe aller Werte aus den angebundenen 
Betroffenheiten, bei denen 
Inanspruchnahmeart = 2, 3, 4 oder 18 
ausgewählt ist.. 
Ausgewertet wird das Feld "Kaufpreis nach 
Fortführungsvermessung". 
Wenn Inhalt des Feldes 
"Kaufpreis nach Fortführungsvermessung" 
gleich NULL, dann 
Kaufpreis je Betroffenheit gemäß Vertrag. 

 

Wertzugang       



Struktur-S 

Tabellenname-

T 

Feldname-F 

Beschreibung Bezeichnung in Maske Feldlänge „Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

 Summe Wert des Abgangs 

Summe aller Werte aus den angebundenen 
Betroffenheiten, bei denen 
Inanspruchnahmeart = 17 (Flächenabgang) 
ausgewählt ist. 
Ausgewertet wird das Feld "Kaufpreis nach 
Fortführungsvermessung".  
Wenn Inhalt des Feldes 
"Kaufpreis nach Fortführungsvermessung". 
gleich NULL, dann 
Kaufpreis je Betroffenheit gemäß Vertrag. 

 

Wertabgang       

 Summe Wert der Ausgabe 

Im Gesamtergebnis der Flächenzugänge 
und -abgänge handelt es sich ENTWEDER 
um eine Einnahme ODER um eine Ausgabe. 
Rechenoperation: 
Einnahme: Wenn "Wert des Zugangs" - 
"Wert des Abgangs" = negativer Wert. 
Ausgabe: Wenn "Wert des Zugangs" - "Wert 
des Abgangs" = positiver Wert. 
Der Wert wird immer als Betrag (= positive 
Zahl) ausgegeben. 

 

Ausgabe       

 Summe Wert der Einnahme 

Im Gesamtergebnis der Flächenzugänge 
und -abgänge handelt es sich ENTWEDER 
um eine Einnahme ODER um eine Ausgabe. 
Rechenoperation: 
Einnahme: Wenn "Wert des Zugangs" - 
"Wert des Abgangs" = negativer Wert. 
Ausgabe: Wenn "Wert des Zugangs" - "Wert 
des Abgangs" = positiver Wert. 
Der Wert wird immer als Betrag (= positive 
Zahl) ausgegeben. 
 

Einnahme       

 
Summe aller Werte der Spalte "vorläufige 

Vertragsfläche", bei denen die 
Summe Vertragsfläche 
ohne Eigentumswechsel 

      



 

 

Struktur-S 

Tabellenname-

T 

Feldname-F 

Beschreibung Bezeichnung in Maske Feldlänge „Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

Inanspruchnahmeart NICHT 2, 3, 4, 17 oder 
18 ist. 

Tabelle 19: Betroffenheit - Datenfelder: 



UC_Partnerdaten einbinden  

Use Case ID: G.032 Instep ID: LIS-UC-00273     

Bereich: Verträge Funktion: 263.07 Grundstücksverkehr 

Kurzbeschreibung: 

Das System muss die Möglichkeiten bieten, die Partnerdaten manuell zu einem Vertragsobjekt in 
der Partnerliste (Listenelemente) neu anzulegen und zu verlinken oder abzuhängen 
(Referenzierung zu den Partnerdaten in der Partnerverwaltung). Dabei werden Rolleninformationen 
wie z.B. Notar, Eigentümer oder Berechtigter zugewiesen.  Bei Neuanlage werden die bereits 
existierenden Partner zu Flurstücken/zum Grundbuch aus der Partnerverwaltung automatisiert zur 
Auswahl angeboten und können übernommen werden. 

Es besteht die Möglichkeit, in der Partnerverwaltung nach Partnern zu recherchieren, falls die 
Partnerobjekte noch nicht vorhanden sind neue Partnerobjekte anzulegen und zu bearbeiten.  

(Anzeige der Felder wird bei der Programmierung spezif iziert) 

 

Ablauf: 

Übernahme aus vorhandenen Partnerdaten im System LIS 
Einfügen aus externen Dateien ggf . über vorhandene GIS-Informationen 
- Verschneidung mit GIS-Informationen über Verwaltungs-/Regierungsbezirken bzw. Katasteramts- 
und Grundbuchbezirken 
- Verschneidung aus Flurstücksdaten (Eigentümer/Partner) 
- ALKIS-Datensätze 
 

 

Ergebnis: 

Die Partnerdaten sind mit einer Rolle zum Anwendungsfall verlinkt.  
 

 

Akteure: 

Sachbearbeiter Amt 

Auslöser:  

Bei Neuanlage eines Datensatzes (z.B. Flurstück, Vertrag oder Vorgangsbearbeitung) sollen alle 
beteiligten Partner erfasst werden. 
In der Sachbearbeitung des Anwendungsfalls ist es notwendig, Rollen mit einem Partner zu 
verlinken. 

 

Vorbedingungen: 

Katalog der Rollen: 
- Vertragspartner 
- Notar für Erstbeurkundung 
- Notar für weitere Beurkundungen 
- Verkäufer 
- Käufer 
- Ansprechpartner 
- Pächter 
- Abz 
- Nutzer 
- Ansprechperson  
- Grundbuchamt, 
- Katasteramt  

usw. 

Nachbedingungen: 

Partnerdaten sind an einem Datensatz angebunden. 

Anlagen: 



Maskenfelder Selektionsfelder 

Struktur-S 

Tabellenname-T 

Feldname-F 

Beschreibung Bezeichnung in Maske Feldlänge „Mussfeld“ Textfeld Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

T | BP000 

F | NAME_LAST 

Nachname 

Nachname einer natürlichen 

Person bzw. Name einer 

Organisation 

Nachname 40 Ja CHAR Text Nicht definiert BP_NAMLAST 

T | BP000 

F | NAME_FIRST 

Vorname  

Vorname einer natürlichen Person 

bzw. weiterer Name einer 

Organisation 

Vorname 40 Nein CHAR Text Nicht definiert BP_NAMFRST 

T | SANS1 

F | LAND1 

Länderschlüssel mit DE als 

Vorschlag vorbelegt 

Länderschlüssel, unter dem 

Festlegungen getroffen werden, 

die zur Prüfung von Eingaben 

verwendet werden, wie z.B. Länge 

der Postleitzahl oder Länge der 

Bankkontonummer. 

In der Regel wird der zweistellige 

ISO-CODE gemäß ISO 3166 

verwendet. 

Länderschlüssel 3 Nein CHAR Text Nicht definiert LAND1 

T | SANS1 

F | PSTLZ 

Postleitzahl 

Dieses Feld enthält die 

Postleitzahl der Hausadresse 

(Straße und Ort). 

Postleitzahl 10 Nein CHAR Text Nicht definiert PSTLZ 



Struktur-S 

Tabellenname-T 

Feldname-F 

Beschreibung Bezeichnung in Maske Feldlänge „Mussfeld“ Textfeld Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

T | SANS1 

F | ORT01 

Ort 

Name des Orts als Bestandteil der 

Adresse. 

Ort 35 Nein CHAR Text Nicht definiert ORT01_GP 

T | SANS1 

F | STRAS 

Straße und Hausnummer 

Straße und Hausnummer als 

Bestandteil der Adresse. 

Straße + Hsnr 35 Nein CHAR Text Nicht definiert STRAS_GP 

T | BPDROLE 

F | ROLETYP 

Geschäftspartner-Rollentyp 

Einem Geschäftspartner können 

verschiedene Rollen zugeordnet 

werden. Diese Rollen bezeichnen 

die Funktionen, die der Partner im 

Rahmen der 

Geschäftsbeziehungen einnimmt. 

Rolle 4 Nein Katalog Text Nicht definiert BP_ROLETYP_OLD 

T | BPDROLE 

F | XROLETYP 

Bezeichnung des Rollentyps 

Einem Geschäftspartner können 

verschiedene Rollen zugeordnet 

werden. Diese Rollen bezeichnen 

die Funktionen, die der Partner im 

Rahmen der 

Geschäftsbeziehungen einnimmt. 

Bezeichnung 30 Nein CHAR Text Nicht definiert BP_XROLTYP 

Tabelle 20: Selektionsfelder Partneranzeige 

 



Auszug Liste Geschäf tspartnerrollen 

Derzeitige Rollennummern und Bezeichnungen 

Rolle Langbez.

0861 Konkursverwalter

A200 Bürge

A600 Nutzer (Zahlender)

A601 Nutzergemeinschaft

A602 Vermieter

A800 Eigentümer

A810 Grundbuchamt

X937 Notar für Erstbeurkundung

Y811 Katasteramt

Y900 Ansprechpartner f. ÖRVerfahren

Y901 Ansprechpartner für Flurstück

Y905 Berechtigter/Belasteter

Y906 Bevollmächtigter

Y908 WSD

Y909 ABz

Y910 Bauhof

Y914 Ansprechpartner Nutzungsvertr.

Y915 Inhaber grundstücksgl. Rechte

Y922 BIMA

Y923 Finanzamt

Y925 Gutachter

Y927 Abgabenerhebende Stelle

Y929 Planfeststellungsbehörde

Y931 Pächter (Fremdflurstück)

Y932 Vertragspartner

Y937 Notar für weitere Beurkd.

Y938 Öff. be. Vermessungsing.(ÖbVi)

Y939 Sachverständiger

Y941 Einwohnermeldeamt

Y942 Enteignungsbehörde

Y943 Bundeskasse

Y944 Träger des Vorhabens

Y945 Untermieter  

 

 



UC_Polygon Flächen bearbeiten - Verknüpfung Grafik-Sachdaten  

Use Case ID: G.003 Instep ID: LIS-UC-00277     

Bereich: Verträge - Grafik Funktion: globale Anwendungsfälle 

Kurzbeschreibung: 

Das System muss im Rahmen der Vertragsflächen- und Maßnahmenbearbeitung eine Verknüpfung 
zum Graf iksystem bieten, damit dort Polygone gezeichnet werden können. Das Zeichnen der 
Polygone ist Funktionalität von der Grafik (z. B. ArcMap). Das Grafiksystem liefert Attribute für die 
Sachdaten-Datenhaltung zurück. 
Die Schnittstelle zwischen den Sachdaten und dem GIS findet durch die Übergabe von Attributen 
zwischen Sachdatenbank und Graf ikdatenbank (bei unterschiedlichen Datenbänken) statt. 
 
Aktuell wird bei Flurstücken die Verknüpfung zwischen den Sach- und Graf ikdaten durch das 
Flurstückskennzeichen durchgeführt.  

Ablauf: 

 

Ergebnis: 

 

Akteure: 

Sachbearbeiter Amt 

Auslöser:  

 

 

Vorbedingungen: 

 

Nachbedingungen: 

 

 

Anlagen: 

  



UC_Verschneidung durchführen   

Use Case ID: G.005 Instep ID: LIS-UC-00278     

Bereich: Verträge - Grafik Funktion: globale Anwendungsfälle 

Kurzbeschreibung: 

Das System muss eine Schnittstelle zu dem GIS bieten, damit eine graf ische Verschneidung 
möglich ist zwischen einem Polygon mit einem anderen Layer.  

Die Verschneidung kann sowohl im Graf ikteil als auch im Sachdatenteil angestoßen werden. 

Das GIS bietet die Funktionalität der Verschneidung an. Eine grafische Verschneidung ist möglich 
zwischen einem Polygon mit einem darunter liegenden Layer.  
Eine in der Graf ik bearbeitende Verschneidungsfunktion liefert Sachdaten zur Datenbank, wo diese 
gespeichert und bearbeitet werden können. 
 
In der GIS-Anwendung werden zum Beispiel die Flächen der Inanspruchnahme verschnitten. 

Das Verschneidungsergebnis wird als Betrof fenheiten in den Sachdatenteil zurückgegeben. 

Das System muss die Möglichkeit bieten, das Verschneidungsergebnis aus der Graf ik in einem 
Zwischenfenster anzuzeigen. 
 

Nach der Verschneidung kann der Nutzer folgende Attribute auswählen:  

* Wenn Betrof fenheitsf läche größer Katasterf läche, dann automatisch Katasterf läche als  

   Betrof fenheitsf läche 
* Auswahlbox: Katasterfläche statt grafisch ermittelte Betrof fenheitsf läche (für alle oder einzelne  

   Datensätze) 
* grafisch ermittelte Fläche als Betroffenheitsfläche übernehmen. 
* händische Korrektur der Flächengröße 
* Das Ergebnis der Verschneidung kann nach Excel exportiert werden. 
 
Bei einer erneuten Verschneidung werden immer die alten Datensätze gelöscht und die aktuellen in 
einem Zwischenfenster angezeigt. 

 

Ablauf: 

Nach der Verschneidung in der Grafik werden die erzeugten Daten in einem Bearbeitungsfenster 
angezeigt. 
Hier können die Verschneidungsergebnisse bearbeitet und der Sachdatenbank übergeben werden.-
> siehe Anlage Beispielmaske. 

 

Ergebnis: 

Flächenangabe bei Verschneidungen abgleichen auf  Katasterf läche 
(Hilfestellung wie bei Inanspruchnahmen) 

Akteure: 

Sachbearbeiter Amt 

Auslöser:  

Absprung von der Sachdatenbank in die Graf ik und zurück. 

 

Vorbedingungen: 

Es ist ein Sachdatensatz vorhanden. 
Es ist ein Graf ikpolygon gezeichnet. 
Es muss ein Layer vorhanden sein, mit dem verschnitten werden soll.  

 

Nachbedingungen: 

Das Ergebnis wird zunächst in einem Verschneidungsfenster zusammengefasst dargestellt . 
Es wird bei einer erneuten Verschneidung immer das aktuelle Ergebnis gespeichert. 

Anlagen: 



Maskenfelder für Zwischenfenster Rückgabe Verschneidung  

 

Struktur-S 

Tabellenname-T 

Feldname-F 

Beschreibung Bezeichnung in 

Maske 

Feldlänge „Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilf

e 

Datenelement 

 Anzahl der Betroffenheiten aus 

der Verschneidung 

Anzahl Sätze aus 

Verschneidung 

      

 Selektionsfeld für Übernahme 

der Daten 

Übernehmen       

 Eigentumsschlüssel aus dem 

Flurstück 

ES       

 System-ID der Betroffenheit Betroffenheit-ID       

 Aus dem Flurstück Gemarkung, 

Flur, Flurstücksbezeichnung 

Flurstückstext       

 Fläche der Betroffenheit 

Vorbelegung durch GIS-Fläche 

aber änderbar 

Betroffene Fläche       

 Grafisch ermittelte Fläche GIS-Fläche       

 Anzeige, dass eine Änderung in 

der Grafik zum letzten Aufruf 

durchgeführt wurde, dargestellt 

durch ein Symbol (z.B. Stift) 

Änderung im GIS       

 Katasterfläche aus Flurstück Katasterfläche (KF)       

 Selektionsfeld zum Kopieren der 

Katasterfläche 

KF übernehmen       



 

 

Funktionen des Zwischenfensters: 
- Änderung übernehmen: alle Änderungen werden übernommen und die Tabelle schließt sich. 
- Abbrechen: Fenster schließt sich, ohne dass die erzeugten Betrof fenheiten übernommen werden. 
- Alle markieren: es wird überall in der Spalte "Übernehmen" eine Markierung gesetzt. Alle markierten Betrof fenheiten werden üb ernommen. 
- Alle entmarkieren (für Übernahme): es wird überall in der Spalte "Übernehmen" eine Markierung gelöscht. Alle nicht markierten Betrof fenheiten werden auch 
nicht übernommen. 
-                          :                   „             “                                                "                e" kopieren. 
- Alle markieren (kopieren Katasterfläche): es wird überall die in der Spalte "KF übernehmen" (KF=Katasterf läche) eine Markierung gesetzt. Alle markierten 
Katasterf lächen (der Betrof fenheiten) werden kopiert. 
- Alle entmarkieren (kopieren Katasterf läche):es wird überall die in der Spalte "KF übernehmen" (KF=Katasterf läche) eine Markierung gelöscht. Alle nicht 
markierten Katasterf lächen (der Betrof fenheiten) werden nicht kopiert . 

  

Struktur-S 

Tabellenname-T 

Feldname-F 

Beschreibung Bezeichnung in 

Maske 

Feldlänge „Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilf

e 

Datenelement 

 Symbolische Darstellung: 

GIS-Fläche > KF (rot=Fehler) 

KF >= GIS-Fläche (grün=OK) 

(z.B. mit Ampelsymbol) 

Vergleich GIS-Fläche 

mit KF 

      

         

Tabelle 21: Datenfelder Zwischenfenster Verschneidung 



Beispielmaske für Verschneidungsergebnis (exemplarisch) 

 

Abbildung 6: Verschneidungsergebnis 



UC_Vertragschronologie  

Use Case ID: G.062 Instep ID: LIS-UC-00661     

Bereich: Verträge Funktion: globale Anwendungsfälle 

Kurzbeschreibung: 

Das System muss die Möglichkeit bieten, eine Vertragschronologie in tabellarischer Form aufstellen 
zu können. 
Folgende Spalten werden benötigt: 
Kategorie | Datum | Bemerkung 
 

 

Ablauf: 

Zeilenweise Eintragung der Information. 

 

Ergebnis: 

Vertragschronologie in tabellarischer Form. (Sortierung nach Spalte) 

 

Akteure: 

Sachbearbeiter Amt 

Auslöser:  

Es ist eine Vertragschronologie aufzustellen. 

 

Vorbedingungen: 

 

 

Nachbedingungen: 

Die Tabelle ist aufgestellt und kann sortiert, exportiert und ausgedruckt werden. 

 

 

Anlagen: 

 

Vertragschronologie 

 

 
Beispielmaske 
 

Die Daten in der Vertragschronologie werden nach dem Datum sortiert. Das neueste Datum wird als 

erstes angezeigt. 

Bezeichnung der Genehmigungsart, z.B. GDWS-Genehmigung vom, behördliche Genehmigung, 
Vorkaufsrecht der Gemeinde, Beantragung der GVO ...  
 
Hier können Kurzinformationen zum Arbeitsablauf des Vertrages schnell sichtbar hinterlegt werden.  
Die Kurzinfos stellen eine Erweiterung der Dokumentation der Arbeitsschritte im Laufzettel dar.  
Jede Kurzinfo kann einer vorgegebenen Kategorie zugeordnet werden.  
 



 
 
Zwecks spätere Dokumentationsmöglichkeit über die getätigten Arbeitsschritte kann der Inhalt 

ausgedruckt werden.  
 

 



UC_Vertragsfläche löschen  

Use Case ID: G.058 Instep ID: LIS-UC-00414     

Bereich: Verträge - Grafik Funktion: 263.04 Nutzung  WSV eigener Grundstücke einschl. Bauwerke durch 

Dritte 

Kurzbeschreibung: 

Nachdem ein Vertragsverhältnis beendet ist, keine Nachnutzung erfolgen soll oder ein Angebot 
nicht zustande gekommen ist und der Datensatz zu dem Vertrag gelöscht ist, muss das System die 
Möglichkeit bieten, die Daten der Vertragsfläche, bestehend aus den Inanspruchnahmen mit den 
Betrof fenheiten, aus dem System zu löschen (Sachdaten und Graf ik).  
Hierbei ist die Abhängigkeit zu dem Vertragsverhältnis zu beachten. Das System muss vor dem 
Löschen prüfen, ob noch aktive Verknüpfungen zu anderen aktiven Datensätzen (Z. B. zu einem 
Vertrag) bestehen und falls ja muss eine Warnmeldung für den Anwender erscheinen und die 
verknüpf ten Datensätze angezeigt werden. Der Anwender kann dann entscheiden, ob er die 
Löschung trotzdem durchführen möchte. Wenn der verknüpf te Vertrag noch gültig ist, muss das 
System die Löschung verhindern. 
Das System muss die Möglichkeit bieten, die Sach- und Graf ikdaten parallel zu löschen. 
Die Verknüpfung zu den betroffenen Flurstücken soll parallel gelöscht werden mit der Folge, dass 
bei den Flurstücken keine Informationen mehr zu der zu löschenden Vertragsf läche bzw. 
Inanspruchnahmen/Betrof fenheiten bestehen. 

 

Ablauf: 

Das Vertragsverhältnis ist gelöscht. Eine Prüfung über das Weiterbestehen der Vertragsf läche ist 
erfolgt. Die Inanspruchnahmen mit Betroffenheiten werden nicht mehr benötigt und sind zu löschen. 

 

Ergebnis: 

Inanspruchnahmen mit Betrof fenheiten, die nicht mehr benötigt werden, sind aus dem System 
gelöscht. 

 

Akteure: 

Sachbearbeiter Amt 

Auslöser:  

Das Vertragsverhältnis ist gelöscht worden bzw. die Inanspruchnahmen mit Betroffenheiten werden 
nicht mehr benötigt. 

 

Vorbedingungen: 

Keine Verknüpfungen zu gültigen Vertragsverhältnissen. 

 

Nachbedingungen: 

Die Informationen zu der Inanspruchnahme bzw. der Betrof fenheiten wurden auch bei den 
betrof fenen Flurstücken gelöscht. 

 

 

Anlagen: 

 



UC_Vertragsfläche nach Auswahl neu verknüpfen  

Use Case ID: G.059 Instep ID: LIS-UC-00036     

Bereich: Verträge Funktion: 263.04 Nutzung  WSV eigener Grundstücke einschl. Bauwerke durch 

Dritte 

Kurzbeschreibung: 

Nach einer Kündigung bzw. Beendigung eines Vertragsverhältnisses muss das System die 
Möglichkeit bieten, die Vertragsf läche/Inanspruchnahme/Betrof fenheit an ein neues 
Vertragsverhältnis zu knüpfen oder löschen. 
Beim Löschen von Vertragsverhältnissen darf  das System die in der Vergangenheit verknüpf ten 
Vertragsf lächen/Inanspruchnahmen/Betrof fenheiten nicht automatisch mitlöschen. Eine 
Systemabfrage gibt dem Anwender die Möglichkeit zu wählen, ob der gesamte Datensatz gelöscht 
oder die Vertragsfläche (Inanspruchnahme/Betrof fenheit) für zukünf tige Verträge zur Verfügung 
steht.  
Die Vertragsf läche enthält ein Datum, ab dem sie "f rei" d.h. nicht an einem Vertragsverhältnis 
geknüpf t ist. 
 
Ungültigkeitsdatum der Nutzungsf läche setzen 
Auswahl: z.B. Flächen Inanspruchnahme nicht löschen 
automatisches Löschen aussetzen 

 

Ablauf: 

Es soll die Möglichkeit bestehen, die Vertragsf läche zur weiteren Verknüpfung durch ein anderes 
Vertragsverhältnis zu nutzen. 

 

Ergebnis: 

Vertragsf läche stehen zur weiteren Verwendung zur Verfügung oder werden gelöscht. 

 

Akteure: 

Sachbearbeiter Amt 

Auslöser:  

 

 

Vorbedingungen: 

 

Nachbedingungen: 

 

 

Anlagen: 

  



UC_Vorgangsübersicht darstellen (allgemein)  

Use Case ID: G.013 Instep ID: LIS-UC-00376     

Bereich: Verträge Funktion: globale Anwendungsfälle 

Kurzbeschreibung: 

Das System muss eine Vorgangsübersicht bereitstellen.  
Die Vorgangsübersicht beinhaltet eine vordef inierte Liste mit relevanten Arbeitsschritten für die 
Vorgangsbearbeitung und die Liste kann individuell ergänzt werden (mit oder ohne 
Dokumentenerstellung in dem Arbeitsschritt):  
1. Von einem Arbeitsschritt kann direkt ein Dokument aufgerufen werden oder es erscheint  
    eine Vorauswahl. 
2. Mit Hilfe eines Datumsfeldes und einer Statusabfrage (Katalog hinterlegt) kann der  
    Bearbeitungsfortschritt dokumentiert werden. 
3. Es können individuell Arbeitsschritte zusätzlich ergänzt werden (Datum, Status) 
4. In der Vorgangsübersicht werden auch die Dokumente angezeigt, die zusätzlich erstellt wurden. 

 

Ablauf: 

Vorgangsübersicht aufrufen 
Überblick der abgeschlossenen Arbeitsschritte einsehen 
of fene Arbeitsschritte (mit Masken-Verlinkung) aufrufen 
of fene Arbeitsschritte (ohne Masken-Verlinkung) Datum editieren 

 

Ergebnis: 

Mit der Übersicht wird der Bearbeitungsfortschritt erkennbar bzw. können fehlende Arbeitsschritte 
angestoßen werden. 

 

Akteure: 

Sachbearbeiter Amt 

Auslöser:  

Bearbeitungsfortschritt in der Vorgangsbearbeitung einsehen bzw. Arbeitsschritt aktivieren 

 

Vorbedingungen: 

Der Vorgang ist angelegt. 

 

Nachbedingungen: 

Arbeitsschritt aus der Vorgangsübersicht sind angestoßen und die Ergebnisse sind eingetragen 

 

 

Anlagen: 

 



Maskenfelder und Datenstruktur 

Struktur-S 

Tabellenname-

T 

Feldname-F 

Beschreibung 
Bezeichnung in 

Maske 
Feldlänge „Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

 Nummer in der üblichen 

Reihenfolge 

Schritt 2 vorbelegt NUMC    

 Bezeichnung des 

Bearbeitungsschritts 

Vorgangsbearbeitung  vorbelegt  Text   

 Drei Möglichkeiten:  

- Nicht erforderlich: kein 

Dokument hinterlegt 

- Direkt zum Dokument: 

genau ein Dokument 

ist mit diesem Schritt 

verlinkt 

- Dokumentauswahl: es 
erscheint eine Liste mit 
möglichen 
Dokumentvorlagen 

Dokument  vorbelegt     

 Eine Auswahl gemäß 

hinterlegtem Katalog (offen, in 

Bearbeitung, Erledigt, Entfällt, 

leer) 

Statusangabe  Nein     

 Datum, Kalenderauswahl 

möglich 

Bearbeitungsdatum  Nein     

 Datum Wiedervorlage 

Mit Setzen des Datums wird im 

System eine Erinnerung angelegt 

Wiedervorlage zum  Nein     

 Freies Textfeld für 

Bearbeitungshinweise 

Bemerkung       

Tabelle 22: Felder Vorgangsübersicht 



 

UC_WaAGe recherchieren  

Use Case ID: G.057 Instep ID: LIS-UC-00018     

Bereich: Verträge Funktion: globale Anwendungsfälle 

Kurzbeschreibung: 

Der use case wird später umgesetzt. 
Das System sollte die Möglichkeit bieten, zu einem Datensatz im SAP IT-Verfahren WaAGe der 
WSV zu springen. 
Der Inhalt des gefundenen Datensatzes soll angezeigt werden. 
WaAGe ist ein SAP Verfahren für die IT-gestützte Wasserstraßenüberwachung. Aufgaben und 
Genehmigungen in der WSV. 
Falls schon eine Verknüpfung zwischen den Systemen besteht, kann aus LIS heraus der 
entsprechende Datensatz in WaAGe geöf fnet werden. 
 
Absprungpunkt in LIS: Bei den Feldern zu den SSG-Daten. (ssG = strom- und 
schif f fahrtspolizeiliche Genehmigung) 

 

Ablauf: 

Durch die Möglichkeit der Verknüpfung können z. B. die Inhalte der SSG (u.  a. SSG-Nr., Gültigkeit, 
Genehmigungsinhaber, Inhalt) eingesehen und zum Abgleich der Vertragsinhalte verwendet 
werden. 

 

Ergebnis: 

Informationen zu SSG oder sonstigen Genehmigungen in WaAGe erhalten 

 

Akteure: 

Infouser, Sachbearbeiter Amt 

Auslöser:  

Der Anwender benötigt Informationen aus dem IT-Verfahren WaAGe. 

 

Vorbedingungen: 

Die Schnittstelle muss vorhanden sein.  
Der LIS-Anwender muss die Berechtigung zur Nutzung des IT-Verfahrens WaAGe besitzen. 

 

Nachbedingungen: 

Die Informationen sind für den LIS-Anwender sichtbar. 

 

 

Anlagen: 

 



UC_Wasserstraße einbinden  

Use Case ID: G.027 Instep ID: LIS-UC-00271     

Bereich: Verträge Funktion: globale Anwendungsfälle 

Kurzbeschreibung: 

Das System muss die Möglichkeit bieten, Wasserstraßendaten aus dem Katalog WasserstraßenID 
zu übernehmen oder automatisiert über die Graf ikdaten anzubieten und auszuwählen.  
Das System muss das automatische Anlegen und Ändern von Wasserstraßendaten unterstützen.  
Es können ggf . mehrere Wasserstraßen eingebunden werden.  
Folgende Felder werden herangezogen: 
WasserstraßenID (Klarname Wasserstraße anzeigen) 
Uferlage 
von km bis km angeben 
 
 
ggf . Bundeswasserstraßen Locator aufnehmen 
 

 

Ablauf: 

Übernahme aus vorhandenen Wasserstraße-Katalog im System LIS 
Einfügen aus externen Zulieferungen ggf . über vorhandene GIS-Informationen 
- Verschneidung mit GIS-Informationen über Verwaltungsbereiche der Wasserstraße 
- Automatisierte Ermittlung der Fahrwasserkilometrierung  

 

Ergebnis: 

Dem Objekt ist eine Wasserstraße zugeordnet (ggf . automatisiert). 
Wasserstraßendaten zu je einem Flurstück (Anlegen und Bearbeiten) oder bei der 
Vertragsbearbeitung die automatische Erfassung von allen betrof fenen Wasserstraßendaten. 

 

Akteure: 

Sachbearbeiter Amt 

Auslöser:  

Bei Bearbeitung eines Datensatzes soll die jeweilige WasserstraßenID erfasst werden.  

 

Vorbedingungen: 

Katalog Wasserstraßen 
(zentrale Katalogverwaltung) 
Wasserstraßendatenbank muss vorhanden sein 
LIS-Stammdaten müssen vorhanden sein 

 

Nachbedingungen: 

WasserstraßenID ist an einen Datensatz angebunden. 

 

 

Anlagen: 



Maskenfelder und Datenbankstruktur 

Struktur-S  

Tabellenname-T 

Feldname-F 

Beschreibung Bezeichnung in Maske Feldlänge „Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

S | CI_VIOB02 

F | ZZWSTRAID 

Wasserstraßen-ID 

Eintragung der Wasserstraßen-

Identnummer gem. hinterlegtem 

Wasserstraßenkatalog. 

                  … 

 

Wasserstraße 4 Ja NUMC Text Z00R_SSH_

WSTRA00 

Z00RWSTRAID 

 Erläuterungstext aus der im Feld 

„Wasserstraße“                      

 

 60  CHAR Text  

Nur 

Anzeige 

 VAL_TEXT 

 Bezeichnung der Wasserstraße Bezeichnung der 

Wasserstraße 

   Text  

Nur 

Anzeige 

  

T | Z00RBELAS 

F | KMVON 

Wasserstr. KM-VON 

Der Wasserstraßen-Von-Km soll kleiner 

sein als der Wasserstraßen-Bis-Km. 

Wird gegen diese Regel verstoßen 

erscheint eine Meldung in der Fußzeile, 
die mit <Enter> bestätigt werden muss. 

Wird diese Meldung bestätigt, kann 

danach der größere Von-Km im Feld 

bestehen bleiben. 

Liegt der Flusskilometer "0" in der 
Mitte einer Wasserstraße sind auch 

negative Eingaben möglich. 

 

Kilometer von 7 Nein DEC Text  Z00RDTELKMVO

N 

T | Z00RBELAS 

F | KMBIS 

Wasserstr. KM-BIS Kilometer bis 7 Nein DEC Text - Z00RDTELKMBIS 



Der Wasserstraßen-Bis-Km soll 

größer sein als der Wasserstraßen-

Von-Km. Wird gegen diese Regel 

verstoßen erscheint eine Meldung 

in der Fußzeile, die mit <Enter>  

bestätigt werden muss. Wird diese 

Meldung bestätigt, kann danach der 

kleinere Bis-Km im Feld bestehen 

bleiben. 

Liegt der Flusskilometer "0" in der 

Mitte einer Wasserstraße sind auch 

negative Eingaben möglich. 

T | Z00RBELAS 

F | UFERL 

Uferlage 

Katalog zur Uferlage. 

 

Uferlage 2 Nein NUMC Text - Z00RDTELUFER

L 

Tabelle 23: Wasserstraße einbinden 



UC_Zahlungsanweisung (kassenrelevante Daten) anstoßen  

Use Case ID: G.055 Instep ID: LIS-UC-00419     

Bereich: Verträge Funktion: 263.04 Nutzung  WSV eigener Grundstücke einschl. Bauwerke durch 

Dritte 

Kurzbeschreibung: 

Das System muss die Möglichkeit bieten, eine WSV-konforme Zahlungsanweisung für 263.04 und 
263.06 Erbbaurecht durchzuführen (Vermerk an Haushaltsbüro und Kassenanweisung, 
Zahlungsannahme). 
Die Zahlungsanweisung wird für Einzahlungen (Vorgang für die Einzahlung eines Dritten, einmalig 
oder in bestimmten Abständen) oder für Änderungen der Anschrift des Nutzers angestoßen. Es wird 
ein Erfassungsbeleg erstellt. Die Datenerhebung umfasst die kassenrelevanten Daten. Das System 
muss die Möglichkeit bieten, das Entgelt für den jeweiligen Vorgang auszuwählen. 
Bei einem entgeltpflichtigen Vertragsverhältnis muss das Haushaltsbüro über das Vertragsende 
informiert werden, damit keine Zahlungen nach Vertragsende eingezogen werden. Eine 
entsprechende Mitteilung über das betroffene Kassenzeichen und das Datum der letzten Zahlung 
bzw. das Vertragsende müssen in ein Dokument übernommen werden.  
Das System muss die Möglichkeit bieten, bei einem Neuzugang, einer Änderung und einer 
Kündigung eines Vertragsverhältnisses die Zahlungsanweisung (kassenrelevante Daten) 
verwenden zu können. 
 
 

Ablauf: 

 

Ergebnis: 

Bei einem entgeltpflichtigen Vertragsverhältnis muss das Haushaltsbüro über verschiedene Daten 
informiert werden. 
Es werden ein Vermerk und eine Kassenanweisung automatisch mit Daten gefüllt . 

 

Akteure: 

Sachbearbeiter Amt 

Auslöser:  

Der Vertrag ist entgeltpf lichtig und dem Haushaltsbüro müssen die Daten mitgeteilt werden.  
Eine Entgeltüberprüfung hat eine Änderung des Entgeltes oder der sonstigen 
Zahlungsbedingungen ergeben. 
Die Anschrift des Nutzers hat sich geändert und dies muss dem Haushaltsbüro mitgeteilt werden. 

 

Vorbedingungen: 

Es gibt ein entgeltpf lichtiges Vertragsverhältnis.  

 

Nachbedingungen: 

Die Dokumente werden gefüllt und stehen zur weiteren Bearbeitung (Weiterleitung ans 
Haushaltsbüro) zur Verfügung. 

 



 

Maskenfelder und Datenstrukturen 

Struktur-S  

Tabellenname-T 

Feldname-F 

Beschreibung Bezeichnung in Maske Feldlänge „Mussfeld“  Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

 Bezeichnung der Dienststelle 

Name bzw. Bezeichnung der jeweiligen 

Dienststelle 

 30  CHAR Text  

Nur Anzeige 

  

 WSV-Aktenzeichen Aktenzeichen 30 Nein  Text   

T | VIMIMV 

F | DMIBEG 

Datum Vertragsbeginn 

 

Vertragsbeginn 8 Nein DATE Datum  DMIBE 

T | VIMIMV 

F | DMIEND 

Datum Vertragsende Vertragsende 8 Nein DATE Datum  DMIEN 

T | VIMIMV 

F | DKUEZU 

Kündigung des Vertrages zum .... Kündigung zum 8  DATE Datum 

 Nur Anzeige 

 DKUZU 

S | CI_VIMIMV 

F | ZZLGKT2 

WSV: Liegenschaftskontonr. 2 

Feld mit Katalogauswahl 

Der zweite Teil ist die von jedem Amt zu 

beantragende 

Liegenschaftskontonummer. Da für die 

Eigennutzung (Nutzung WSV-fremder 

Flächen) auch eine 

Liegenschaftkontonummer benötigt 

wird, muss der Dummy 9900xxx mit xxx = 

Nummer des Amtes gewählt werden. 

(z.B. Eigennutzung im Amt Berlin: 

9900715) 

 

Nur dieses Feld vorsehen. 

 7  NUMC Text  

Nur Anzeige 

Z00R_SSH_L

GKT200 

Z00RLGKT2ID 

S | CI_VIMIMV 

F | ZZOBJNR 

Objektnummer des Vertrag. 

Bei manchen Datensätzen ist die 

Kombination mit der 

Objektnummer   

vergrößer

n auf 8 

Nein, 

automatisch 

ergänzt 

 

NUMC 

alphanummeris

ch 

Text  Z00RDTELOBJNR 



Struktur-S  

Tabellenname-T 

Feldname-F 

Beschreibung Bezeichnung in Maske Feldlänge „Mussfeld“  Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

Liegenschaftkontonr. notwendig um den 

Datensatz eindeutig zu identifizieren. 

Die Objektnummer soll änderbar sein. 

Nein 

S | CI_VIMIMV 

F | ZZKASZEI 

Kassenzeichen Kassenzeichen 15 Nein CHAR Text  Z3000RKASZEI 

S | VVZZKOPO 

F | XKOARTM 

Konditionsart Text 

 

Bez. Konditionsart 20  CHAR Text 

 Nur Anzeige 

 XKOARTM 

S | VVZZKOPO 

F | BKOND 

Währungsbetrag der Konditionsposition 

Betragsangabe zur Konditionsart. 

Konditionsbetrag 13 Nein CURR Text  BKOND 

S | VVZZKOPO 

F | AMMRHY 

Rhythmus in Monaten 

Gibt an, nach wie vielen Monaten sich 

ein Termin wiederholen soll. 

RyM 3 Nein NUMC Text, 

 vorbelegt 

 AMMRHY 

S | 

Z3000R_STR_NVK

ASSENRELEVDATE

N 

F | 

MAHNVERFAHRE

N 

Kassenrelevante Daten - Art des 

Mahnverfahrens 

Feld mit Katalogauswahl 

Mahnverfahren 1 Nein CHAR Text  ZDE_MAHNVERFAHREN 

S | 

Z3000R_STR_NVK

ASSENRELEVDATE

N 

F | AUFPREIS 

Kassenrelevante Daten - Verzugszinsen, 

Säumniszuschlag 

Feld mit Katalogauswahl 

Aufpreis auf Grund von Verzugszinsen 

oder Säumniszuschlag: 

 

Verzugszinsen, 

Säumniszuschlag 

1 Nein CHAR Text  ZDE_AUFPREIS 

S | 

Z3000R_STR_NVK

ASSENRELEVDATE

N 

F | KONTOART 

Kassenrelevante Daten – Kontoart 

Feld mit Katalogauswahl 

Das Kennzeichen legt fest, wann das 

betreffende Konto im Jahreswechsel 

stillgelegt wird: 

Kontoart 1 Nein CHAR Text  ZDE_KONTOART 



Struktur-S  

Tabellenname-T 

Feldname-F 

Beschreibung Bezeichnung in Maske Feldlänge „Mussfeld“  Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

S | 

Z3000R_STR_NVK

ASSENRELEVDATE

N 

F | SPERRE 

Kassenrelevante Daten - Mahn-/LSE-

Sperre 

Feld mit Katalogauswahl 

Das Kennzeichen Mahn-/LSE-Sperre 

deaktiviert ggf. das Mahnverfahren und 

den Lastschrifteinzug. 

Liegt eine Sperre wegen Adressfehler vor 

und werden die Stammdatenfelder der 

Adresse verändert, setzt das System die 

Mahnsperre automatisch auf 0. Die 

Konten mit Mahn-/LSE-Sperren werden 

periodisch dem Bewirtschafter mitgeteilt 

(Liste ZV-017). 

Mahn-/LSE-Sperre 1 Nein CHAR Text  ZDE_SPERRE 

S | 

Z3000R_STR_NVK

ASSENRELEVDATE

N 

F | MITTEILUNG 

Kassenrelevante Daten – Mitteilung 

Feld mit Katalogauswahl 

Das Kennzeichen Mitteilung regelt den 

Zeitpunkt der Erstellung von 

Kontoauszügen: 

  0  Kontoauszug bei Rückstand 

(Normalfall) 

  1  Kontoauszug bei Änderung, d.h. jeder 

Buchung im Konto (Sonderfall) 

Mitteilung 1 Nein CHAR Text  ZDE_MITTEILUNG 

Tabelle 24: Kassenrelevante Felder 

 



 

UC_Zahlungsanweisung/Annahmeanordnung (Einzahlung / Auszahlung) durchführen  

Use Case ID: G.037 Instep ID: LIS-UC-00147     

Bereich: Verträge Funktion: globale Anwendungsfälle 

Kurzbeschreibung: 

Das System muss die Möglichkeit bieten, eine WSV-konforme Zahlungsanweisung für 263.03, 
263.05 Nutzung f remder Grundstücke, 263.05 Beeinträchtigung f remder Grundstücke, 263.06, 
263.07 durchzuführen. 
Das umfasst die Daten für eine Zahlungsanweisung zu erfassen und damit Annahmeanordnungen 
und Auszahlungsanordnungen per Dokumentenvorlage zu erstellen, zu beenden bzw. an eine 
Schnittstelle zur eRechnung weiterzugeben. 
Die Anordnungen von Zahlungen (Auszahlungen), Beenden von wiederkehrenden Zahlungen bzw. 
Einnahmen (Einzahlung) f indet auf  Basis eines ESA-F15 Beleges statt und werden als 
Dokumentenvorlage zur Verfügung gestellt.  
(Übergabe der Daten in ein Worddokument und/oder 
- Ausgabe der Daten in ein externes Format zwecks weiterer Verarbeitung [z.B. xml, html]) 
Es kann ein Vermerk für das Haushaltsbüro ausgegeben werden.  
Das System stellt weiter eine Übersicht aller getätigten Zahlungsvorgänge (Einzahlung / 
Auszahlung) bereit (Zahlungsplan). 
 
Bei einem Vertragsverhältnis (263.05 Nutzung f remder Grundstücke), bei der die WSV zahlen 
muss, muss das Haushaltsbüro über das Vertragsende informiert werden, damit keine Zahlungen 
nach Vertragsende überwiesen werden. Eine entsprechende Mitteilung über das betrof fene 
Kassenzeichen und das Datum der letzten Zahlung bzw. das Vertragsende müssen in ein 
Dokument übernommen werden. 
Das System muss die Möglichkeit bieten innerhalb einer Kündigung unterschiedliche Dokumente zu 
befüllen. 
 
Die Quellen der für die Eingabemaske erforderlichen Zahlungsdaten sind unterschiedlich.  
Die Zahlungsmaske wird mit den Daten vorbelegt, die bereits im Vorfeld an anderer Stelle des 
Verfahrens (z.B. Sachdatenbearbeitung) erfasst wurden. 
263.03: 
- Erstellungsmaske (use case: Einzelbeleg erstellen Sammelbeleg erstellen) 
Für die Aufgabengruppe (AG) 263.03 {Abgaben} werden direkt eine der Bearbeitungsmaske {alter 
Name: ESA-F15} erzeugt /gespeichert. 
Die Daten der Feldgruppe "Personenkonto" (Bank- und Kontoangaben) sind zum Partner 
Abgabenerhebende Stelle (Rolle Y927) in der Partnerverwaltung, im Bereich Bankverbindungen, zu 
pf legen. 
Die Daten der Feldgruppe "Kontierung" werden in dem Eingabeformular vorbelegt bzw. sind dort zu 
ergänzen. 
Die Daten der Feldgruppe "Zahldaten" werden von der Bearbeitungsmaske in das Eingabeformular 
übertragen und können dort weiterbearbeitet werden 
 
263.05(Beeinträchtigung/Nutzung f remder Grundstücke), 263.06, 263.07 
Für die Aufgabengruppe (AG) 263.05 (Beeinträchtigung/Nutzung), 263.06 und 263.07 müssen die 
erforderlichen Daten (Zahlungsdaten und Partner) 
zuerst ausgewählt werden, damit die Auswahl in das Eingabeformular als Vorgabedatensatz 
integriert werden kann. 
 
263.05 Nutzung f remder Grundstücke 
Hier erfolgen in der Regel wiederkehrende Zahlungen. Der Zahlungsturnus muss in den ESA-F15 
Beleg übernommen werden. 

 

Ablauf: 

Erstellung der Verfügung inklusive ESA-F15-Beleg zur Ein/-Auszahlungsanordnung 

 

Ergebnis: 



Bei einem Vertragsverhältnis), bei der die WSV zahlen muss, muss das Haushaltsbüro über 
verschiedene Daten informiert werden und die Bezahlung des Entgelts veranlassen.  
Das Haushaltsbüro wird über das Ende des Vertragsverhältnisses informiert und kann die 
Zahlungen einstellen. Ein entsprechender Vermerk mit Haushaltsanweisung wird erstellt.  
Alle notwendigen Daten für die Anweisung (ESA F15-Beleg) werden zusammengeführt und in die 
             “                          "  (zur Weiterleitung an den Haushalt) übergeben. 

 

Akteure: 

Sachbearbeiter Amt 

Auslöser:  

Eingang  
- einer Rechnung 
- eines Gebührenbescheides 
- Abschluss von Verträgen 

==> zur Zahlung 
als auch  
==> zur Annahme von Geldbeträgen Dritter zugunsten der WSV 
 

Der Vertrag ist entgeltpf lichtig und dem Haushaltsbüro müssen die Daten mitgeteilt werden.  
 
Beendigung wiederkehrender Zahlungen: 
Dem Haushaltsbüro muss das Vertragsende mitgeteilt werden.  

 

Vorbedingungen: 

Die notwendigen Sach- und Partnerdaten sind für die Erstellung der Dokumente bereits erfasst. 
Es gibt ein entgeltpf lichtiges Vertragsverhältnis. 

 

Nachbedingungen: 

Verfügung zur Anordnung der Zahlung, Beendigung bzw. Annahme von Geldbeträgen 
Dokumentenvorlagen für: 
-  Vermerk Haushaltsbüro (lis263_7_E_01_KASSE.doc) 
-  ESA-F15-Beleg 
 
==> Ausgabe der in der Eingabemaske hinterlegten Daten für eine Schnittstelle (z.B. als kml-Datei) 
für die eRechnung 

 

 

Anlagen: 



Maskenfelder und Datenbankstruktur  

Struktur-S 

Tabellenname-T 

Feldname-F 

Beschreibung Bezeichnung in 

Maske 

Feldlänge „Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

T | Z3000R_STR_VTZHL 

F | 

ZAHLUNGSFREIGABE 

ESA-F15 – Zahlung 

erfolgt 

e. 1 nein  Checkbox Nicht definiert  

T | Z3000R_STR_VTZHL 

F | 

ANORDNUNGSDATUM 

ESA-F15 – Zahlung: 

Datum der 

Zahlungsanordnung 

Angeordnet 10 nein DATE DATUM Nicht definiert  

T | Z3000R_STR_VTZHL 

F | ZAHLUNGSARTBEZ 

Bezeichnung der 

Zahlungsart 

Zahlungsart 50 Vorbelegt CHAR Text Nicht definiert  

T | Z3000R_STR_VTZHL 

F | ZAHLBETRAG 

Zahlungsbetrag Zahlungsbetrag 12 Vorbelegt CHAR Text Nicht definiert  

T | Z3000R_STR_VTZHL“ 

F | 

WAEHRUNG_ZAHLBET 

Währungsschlüssel Währung 3 Vorbelegt     

T | Z3000R_STR_VTZHL   

F | FAELLIGKEIT 

Fälligkeitsdatum Fälligkeitsdatum 10 Vorbelegt DATE DATUM   

T | Z3000R_STR_VTZHL 

F | 

VERWENDUNGSZWECK 

Verwendungszweck Verwendungszweck 30 Vorbelegt     

T | Z3000R_STR_VTZHL 

F | Kassenzeichen 

Kassenzeichen Kassenzeichen 20 Vorbelegt     

Tabelle 25: Felder Zahlung 

  

SAPEVENT:DOCU_LINK/GL:Währung


Maskenfelder und Datenstruktur 

Struktur-S 

Tabellenname-T 

Feldname-F 

Beschreibung Bezeichnung in 

Maske 

Feldlänge „Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

         

 Finanzposition        

 HKR-Objektnr        

 VSL / Belegart        

 Kostenstelle     Vorbelegt aus 

Benutzerdaten 

  

 Sachkonto        

 M-Auftrag        

 K-Auftrag        

 Produkt (vorbelegt mit: 

83334) 

    Vorbelegt aus 

Benutzerdaten 

  

 PSP-Element (AU mit/ohne 

HU) 

       

 Anlagenbuchhaltung / 

Inventar 

       

 Technischer Bericht  

(vorbelegt mit: I3334.999.) 

    Vorbelegt aus 

Benutzerdaten 

  

 Ausgabe-/Einnahme-

/Festlegungsbetrag 
       

 Fälligkeitsdatum        

 Gutschrif t auf  E.konto        

 Lastschrif teinzug        



Struktur-S 

Tabellenname-T 

Feldname-F 

Beschreibung Bezeichnung in 

Maske 

Feldlänge „Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

 Text auf  

Überweisungsträger 
       

 Belegnr. der 

Festlegung/Bezugsbelegnr. 

       

 Zahlungsart        

 von den festgel. Mitteln 

abzub. Betrag 

       

 erste Zahlung        

 Turnus        

 Teilbetrag (Rate)        

 Datum gültig ab        

 abweichender erster 

Betrag 

       

 letzte Zahlung        

 abweichender letzter 

Betrag 

       

 Kassenzeichen        

 Anlagennummer        

Tabelle 26: Zahlungsmodul: 

 



Beispielmaske für Zahlungsmodul 

Hinweis: Zur Beschreibung der notwendigen Felder sind Auszüge aus Schulungshandbüchern verwendet worden.  

F4-Hilfe > Aufruf von Katalogen für das jeweilige Feld.  

 
Abbildung 7: Beispielmaske Zahlungsmodul 

 

 



Finanzposition (Titel) 

 Auswahl aus Katalog 

 



Textfeld: Beschreibung [Text auf  Maske] 

HKR-Objektnr. 

 {Vorbelegung aus Katalog) 

VSL 

 Auswahl aus Katalog 

 

Belegart  

 {Vorbelegung aus Katalog) 

Sachkonto 

 Auswahl aus Katalog 

 

 

 

 

  



 

Detaillierte Hilfen für alle Felder sind notwendig. 

Ein Beispiel der F1-Hilfe unter VSL: 

 

 

Anhand dieser Hilfen und in Kenntnis der Tabellen und Festlegungen (Controlling, SB1) können die Felder befüllt 

        O            „              “- Funktionalitäten (kopieren und einfügen) nutzbar, ein Ausfüllen des Beleges 

außerhalb von LIS nicht mehr nötig. 

Vorbelegte Felder (z.B. bei Kostenstelle, Produkt und Technischer Bericht) werden aus den Benutzerdaten (DST-

ID) gezogen.  

Die Eingabe beginnt beim Kapitel (Maut oder WSV), wobei die 1203 (für WSV) vorbelegt (aber änderbar) ist. Auch 

die Liste der Titel ist per Klick auf  F4 bzw. auf  den Button  einsehbar.  

F1-Hilfe des Feldes Titel  

 

 

F4 Suchhilfe und Eingabehilfe 

(Auszug aus dem Selektionsfenster) 

 

 

 



Die Eingabe endet im unteren Bereich des ESA F15-Fensters mit dem Mussfeld Begründung der 

Ausgabe/Einnahme/Inanspruchnahme der Verpflichtung. Beim Neuanlegen des Datensatzes mit  wird die 

  x                                      „   j   “     „       j   “         O j    „                              

ggf . Kürzung des Teilprojektes). 

 

 

 

Beim Export der Daten nach Word werden diese Felder im Formular eingetragen, sind aber jederzeit editierbar.  

 

 

Zahlungsplan 

In der Tabelle Zahlungsplan werden alle zum Vertrag gehörigen Zahlungen aufgelistet und zu einem Gesamtbetrag 

addiert, der im unteren Teil des Fensters ausgegeben wird.  

 

 



Die Tabelle zeigt übersichtlich, wann die Zahlung angeordnet wurde (=Datum), was (Zahlungsart), wie viel und 

wofür gezahlt wurde.  

Folgende Operationen sind möglich:  

 

1.) Beziehung aufheben  

Mit Klick auf diesen Button kann ein vorher markierter Datensatz aus der Liste abgekoppelt und somit gelöscht 

werden. Dies kommt sehr selten vor, da ein Datensatz immer auch editiert werden kann und Eingabefehler bzw. 

nachträgliche Änderungen im Ändern-Modus allzeit möglich sind. 

 

2.) Datensatz kopieren  

Mit Hilfe dieser Funktion können Sie Datensätze kopieren und immer wiederkehrende Feldinhalte übernehmen. 

Dazu markieren Sie einfach die zur Vorlage ausgewählte Zeile und Klicken auf   

Folgende Angaben aus der Vorlage werden in den neuen Datensatz übernommen:  

•                       „          “                                                      -oder K-

Auf trag) 

•            „         “                  x                                  

Bitte die restlichen Mußfelder ausfüllen und Datensatz mit  speichern bzw. mit dem Vertrag verknüpfen.  

 

3.)  „      “ anzeigen  

Sie wollen einen vorhandenen Datensatz sehen und ihn ggf . weiter bearbeiten? 

Markieren Sie den gewünschten Datensatz, indem Sie auf das graue Feld vor der Zeile klicken, die Zeile wird gelb 

unterlegt. 

 

Nun können Sie erneut die Eingabemaske ESA F15 öffnen und die Inhalte einsehen und verändern bzw. 

vervollständigen. 

                   H         „        “                                               H               

soll das direkt in der Auflistung erfolgen. Im Formular ist kein Feld dafür vorhanden.   

                      „          “                               em Datum zu versehen, was auch direkt 

auf dem Reiter Zahlungsplan erledigt wird (ohne die Details  erneut aufrufen zu müssen). 

 

 



Dateneingabemaske für Auszahlungen und Annahmeanordnungen als Grundlage für die  

Ausgabe im ESA-F15-BelegAusgabe ESA F15 und Vermerk für Haushaltsbüro 

                                            „      “        -Beleg gefertigt werden. Dazu müssen die 

Daten nach Word übertragen werden, was das Vorhandensein der entsprechenden Vorlage notwendig 

macht:  

Name der Datei: lis263_7_E_01_KASSE.doc 

 

Folgende exemplarische Vorgehensweise:  

 „                          “                                        

„                                                       “                                    

lis263_7_01_KASSE.doc 

 

 

• Auswahl des Zahlungsempfängers (z.B. der Vertragspartner, wenn es um Kaufpreiszahlungen 

geht) mit Doppelklick und  

 

• Auswahl der Zahlung, die erfolgen soll mit Doppelklick 



 

Es öffnet sich ein Dokument, welches aus Vermerk und ESA F15-Formular besteht. In beiden 

Abschnitten sind nun noch Änderungen und eigene Eintragungen möglich.  

 

Nachdem Sie die Formularbearbeitung im ersten Abschnitt (Vermerk) mit dem entsprechenden Button 

abgeschlossen haben, können die Änderungen im Formular erfolgen. 

 

 



 

 

Drucken des Formulars (Die dritte „Dummy-Seite“) 

Aus technischen Gründen müssen die Dokumente immer entweder einen oder drei Abschnitte 

enthalten. Dies erklärt, warum einige Dokumente (wenn nämlich aus fachlichen Gründen nur 2 

Abschnitte benötigt werden) einen leeren 3. Abschnitt oder aber als letzte Seite die mit der 

Überschrift "Beachten Sie bitte bei der Benutzung die folgenden Hinweise" enthalten. Diese Seite ist 

in diesen Fällen leider bis auf weiteres aus technischen Gründen erforderlich.  

Um zu vermeiden, dass diese Seite mit ausgedruckt wird, gehen Sie bitte beim Ausdrucken 

folgendermaßen vor: 

Word-Druckmenü aufrufen (Datei >> Drucken...). Im Druckmenü, Feld Seiten, anstelle der 

Seitenzahlen den oder die gewünschten Abschnitte (englisch: section, Abkürzung daher mit „s“) 

eintragen. Mehrere Abschnitte mit Semikolon trennen. 

Beispiele: 

Abschnitt 1 drucken (Büroverfügung): s1 

Abschnitt 2 drucken (Anschreiben):  s2 

Abschnitt 1 und 3 drucken:   s1; s3 

Seite 7-10 des Abschnitt 3 drucken:  p7s3-p10s3. 

 

 

 

  



UC_DatenFeld_BETREFF_FELD  

Use Case ID: G.063 Instep ID: LIS-UC-00314     

Bereich: Verträge Funktion: 263.07 Grundstücksverkehr 

Kurzbeschreibung: 

Das System muss die Möglichkeit bieten, ein Erfassungsfeld anzubieten, welches frei beschreibbar 
ist und mit Informationen aus anderen Feldern angereichert werden kann. 
Diese Füllung kann mit Hilfe einer Anwenderaktivierung erfolgen.  
Folgende Informationen sollen gesammelt und zeilenweise darstellt werden:  

- erste Zeile: 

                    ‘    -Art-  x ‘                     '                             ung) plus Inhalt 
aus dem Feld (Maßnahme - Art) 

   ‘                j   ‘                          ‘                   j   ‘ 

 siehe 10.104 UC_Maßnahme bearbeiten Feldbeschreibung  

(funktioniert nur, wenn mit einer Maßnahme verknüpf t ist) 

 
- zweite Zeile: 

 Inhalt aus den Feldern Wasserstraßen-Text plus Inhalte der Felder 'km von' und 'km bis'  
- dritte Zeile Angaben zur persönlichen Kennzif fer [PKZ] in einem Planfeststellungsverfahren 
=> Textvorgabe {" persönlichen Kennzif fer im Verfahren: "  [PKZ]  } 

       {                                        ‘                      ‘                     }  
Die Informationen können vom Anwender überschrieben und abgespeichert werden.  
Diese Anwenderaktivierung ist nur möglich, wenn Betrof fenheiten angebunden sind.       
Die Aktivierung überschreibt den vorhandenen Text.  
Der Inhalt des Erfassungsfeldes kann im Rahmen der Dokumentenerstellung in ein Dokument 
übertragen werden. 

 

Ablauf: 

Zusammenstellung der Daten für die Erfassung des Betref f  Felds. 
Die Generierung kann manuell angestoßen werden. 
 

 

Ergebnis: 

Das Betref f feld ist gefüllt mit den notwendigen Daten. 

 

Akteure: 

Sachbearbeiter Amt 

Auslöser:  

 

Vorbedingungen: 

Flurstücke müssen mit dem Datensatz verbunden sein 
Sofern vorhanden, existiert eine Verbindung über die Flurstücke, Betroffenheiten Inanspruchnahme 
zum Maßnahmendatensatz 
Sofern die angebundene Maßnahme die Art 'Planfeststellung' aufweist, existieren die Angaben zu 
den persönlichen Kennzif fern. 

 

Nachbedingungen: 

Der Inhalt des Erfassungsfeldes kann im Rahmen der Dokumentenerstellung in 
Dokumentenvorlagen übertragen werden. 

 

Anlagen: 



 

Maskenfelder und Datenbankstruktur für Verknüpfung = Abt. II 

Struktur-S  

Tabellenname-T 

Feldname-F 

Beschreibung Bezeichnung in Maske Feldlänge „Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

T | Z00RVGART 

F | BETREFF 

Betreff Betreff 80 Nein CHAR Text 

vorbelegt 

Nicht definiert Z00RDTELBETREFF 

Tabelle 27: Betreff 

 



Beispielmaske 

 

 

Abbildung 8: Beispielmask 

Text ist vorbelegt und ergänzt mir anderen Feldinhalten 

Planfeststellung Ausbau des Mittellandkanals Drömling - Ost SaAnh Ib 

der Wasserstraße Mittellandkanal (von km 264.790 bis km 267.951) 

Persönliche Kennziffer im Verfahren: 2 

 

  



UC_Pers-Kennziffer aus WSV-Verfahren übernehmen und darstellen  

Use Case ID: G.064 Instep ID: LIS-UC-00317     

Bereich: Verträge Funktion: 263.07 Grundstücksverkehr 

Kurzbeschreibung: 

Jedem Eigentümer eines betrof fenen Flurstücks wird eine (persönliche) Kennzif fer zugeordnet. 
 
Das System muss die Möglichkeit bieten, 
- die persönlichen Kennzif fern aus den zugeordneten Maßnahmen (siehe Anwendungsfall 
UC_Maßnahme Kennzif fernliste in Projektbearbeitung Maßnahmen) im Anzeigemodus 
darzustellen. 
- die persönlichen Kennzif fern aus dem / den Planfeststellungsverfahren (Projektbearbeitung 
Maßnahmen) in dem Feld PKZ darzustellen 
 
Bei allen Datensätzen innerhalb einer Projektbearbeitung mit der Flmt-Art 
Planfeststellung/Genehmigung, bei denen im Feld 'Datum Planfeststellungsbeschluss' ein Wert 
eingetragen ist, werden die Daten auf  dem Reiter 'Kennzif fernliste' gesperrt und nicht mehr 
veränderbar (Zuordnung persönliche Kennzif fer <=> Eigentümer).  
Das kann dazu führen, dass bei älteren Datenbeständen nicht immer die zum Zeitpunkt der 
Planfeststellung gespeicherte PKZ angezeigt wird, weil sich mittlerweile der Eigentümer vom 
Flurstück geändert hat. 
 
Die PKZ wird nur bei den Vertragsarten: 
 
0001  Grundstückskaufvertrag (Erwerb ganzer Flurstücke) 
0002  Grundstückskaufvertrag (Erwerb von Flurstücksteilf lächen) 
0003  Grundstückskaufvertrag (Erwerb ganzer Flurstücke und Flurstücksteilf lächen) 
0004  Entschädigungsvereinbarung 
0007  Bauerlaubnisvertrag 
0008  Grundstückstauschvertrag 
0009  Grundstückskaufvertrag (Vertragsmuster eines Dritten) 
0010  Dienstbarkeiten (Bestellung und Löschung) 
 
nach Word übertragen.  

Ablauf: 

 

 

Ergebnis: 

Anzeige aller persönlichen Kennzif fern aus dem zugeordneten Maßnahmen.  

 

Akteure: 

Sachbearbeiter Amt 

Auslöser:  

Vorbedingungen: 

Die persönlichen Kennzif fern sind in den Maßnahmen vergeben.  
Betrof fenheiten sind dem Anwendungsfall zugeordnet.  

 

Nachbedingungen: 

Anzeige aller gefundenen persönliche Kennzif fern. 

 

 

Anlagen: 

 



Maskenfelder und Datenstruktur 

Struktur-S 

Tabellenname-

T 

Feldname-F 

Beschreibung Bezeichnung in 

Maske 

Feldlänge „Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

T | 

Z00RWSVPKZ 

F | Nicht 

definiert 

WSV: persönliche Kennziffern betroffener 

Eigentümer 

Pers. Kennziffer 75  CHAR Text 

Vorbelegt 

 Z00RWSVPKZ 

Tabelle 28: Persönliche Kennziffer 



UC_DatenFeld_VERTRAGSPARTNER  

Use Case ID: G.065 Instep ID: LIS-UC-00320     

Bereich: Verträge Funktion: 263.07 Grundstücksverkehr 

Kurzbeschreibung: 

Das System muss die Möglichkeit bieten, das Datenfeld Vertragspartner zu bearbeiten.  
                             “Vertragspartner generieren“                                       : 
Der Inhalt des Feldes wird, sofern es leer ist, gefüllt mit dem Eintrag aus der am Vertrag der 
verbundenen Partnerliste mit der Rolle Eigentümer. 
Sofern kein Eigentümer am Vertrag angehängt ist, wird das Feld gefüllt mit dem Hinweis:  
Kein Vertragspartner generiert! 
 
Der Inhalt des Datenfeldes ist bei der Bearbeitung der Sachdaten immer einsehbar / wird immer 
angezeigt. 
 
Der Inhalt des Feldes ist überschreibbar. 
 

 

Ablauf: 

 

 

Ergebnis: 

Anzeige des Vertragspartners. 

 

Akteure: 

Sachbearbeiter Amt 

Auslöser:  

Vervollständigung der Sachdaten zu einem Vertrag. 

 

Vorbedingungen: 

Die entsprechenden Sach-, Partner- und Graf ikdaten sind im System erfasst.  
Für die Übernahme aus der Partnerliste muss ein Vertragspartner vorhanden sein.  

 

Nachbedingungen: 

Der Vertragspartner wird angezeigt. Nach dem Inhalt des Feldes kann gesucht werden. 
Der Inhalt des Feldes kann in die Graf ik übergeben werden.  

 

 

Anlagen: 



Maskenfelder und Datenstruktur 

Struktur-S 

Tabellenname-

T 

Feldname-F 

Beschreibung Bezeichnung in Maske Feldlänge „Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

T | 

Z00RVGART 

F | VTRPARTN 

WSV: 

Vertragspartner 

Vertragspartner 85 

 

CHAR Text 

Vorbelegt 

Nicht definiert Z00RDTELVTRPARTNER 

Tabelle 29: Vertragspartner 



 

UC_PARTNER zum Vertrag generieren  

Use Case ID: G.066 Instep ID: LIS-UC-00322     

Bereich: Verträge Funktion: 263.07 Grundstücksverkehr 

Kurzbeschreibung: 

Das System muss die Möglichkeit bieten, dass alle Partnerdaten unabhängig von der Rolle 
(Eigentümer, Pächter, ..) aus den verknüpf ten Flurstücken (referenziert über 
Betrof fenheit/Inanspruchnahme) in einer Partnerliste übernommen werden.  
Änderungen der Partnerdaten können vom Anwender angestoßen werden.  

Sofern die Betroffenheit an einer Inanspruchnahme hängt, welche wiederum mit einer Maßnahme  
verbunden ist, wird der Partner mit der Rolle Planfeststellungsbehörde (aus der Maßnahme) 
ebenfalls automatisch am Vertrag angehängt.  

 

Ablauf: 

Folgende Partner werden generiert: 
Y932 Vertragspartner    ==> Flurstückseigentümer (aus dem Grundbuch) 
Y931 Pächter (Fremdf lurstück)  ==> Pächter (Fremdflurstück)  {aus dem Flurstück} 
Y905 Berechtigter/Belasteter   ==> manuelle Eingabe 

Y906 Bevollmächtigter   ==> manuelle Eingabe 
Y909 Außenbezirk    ==> manuelle Eingabe 

Y923 Finanzamt    ==> manuelle Eingabe 
Y925 Gutachter    ==> manuelle Eingabe 
Y929 Planfeststellungsbehörde  ==> Planfeststellungsbehörde {von Maßnahme} 
X937 Notar für Erstbeurkundung  ==> manuelle Eingabe 
Y937 Notar für weitere Beurkundungen  ==> manuelle Eingabe 
Y938 Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur  ==> manuelle Eingabe 

Y939 Sachverständiger    ==> manuelle Eingabe 
Y941 Einwohnermeldeamt   ==> manuelle Eingabe 

Partnerliste hat folgende Spalten 
Bezeichnung (Rollenbezeichnung) | Name / Adresse | RollenNr.  

 

Ergebnis: 

Vollständige Referenzierung der Partner und Festlegung Vertragspartner 

 

Akteure: 

Sachbearbeiter Amt 

Auslöser:  

Partner zum Vertrag sind anzulegen. 

 

Vorbedingungen: 

Die entsprechenden Sach-, Partner- und Graf ikdaten sind im System erfasst.  

 

Nachbedingungen: 

Die Partner sind angelegt. Nach den Partnern kann gesucht werden.  

 

 

Anlagen: 

 

 



Maskenfelder und Datenstruktur (nur Anzeigemodus) 

Struktur-S 

Tabellenname-

T 

Feldname-F 

Beschreibung Bezeichnung in Maske Feldlänge „Mussfeld“ Datentyp Feldart Suchhilfe Datenelement 

         

 Markierung 

Vertragspartner 

       

 Rolle des Partners Bezeichnung  ja CHAR Text 

Katalogauswahl 

  

 Nachname 

(Referenz auf 

Partnerverwaltung  

Nachname  ja CHAR Text Nicht 

definiert 

Z00RDTELVTRPARTNER 

 Vorname 

(Referenz auf 

Partnerverwaltung) 

Vorname   CHAR Text Nicht 

definiert 

 

 Adressdaten 

(Referenz auf 

Partnerverwaltung) 

Adresse, Straße, Ort, PLZ 

etc. 

  CHAR Text Nicht 

definiert 

 

         

Tabelle 30: Partner-Rollen-Zuweisung



Verknüpfung Partner Vertrag 
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263.07 
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Grundbuch 

Eigentümer 

Automatische Generierung 
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Verknüpfung Partner Flurstück 

 

Flurstück1

Flurstück2

Partner x

Partner Y

Partnerverwaltung

Grundbuch
verwaltung

Grundbuchinfo1
Grundbuchblattnr

Beschreibung

Eigentümer2

Eigentümer1

Belastung

1:N

1:N 

 

Abbildung 9 Flurstück Partnerdaten 

 

 

Beispielmaske 

 

 

 

 


